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An die 

Mitglieder der Jusos Nürnberg     Nürnberg, den 08.11.2017 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jusos Nürnberg 

am Sonntag, den 10.12.2017 

um 11:00 Uhr 

im Willy-Prölß-Saal 

des Karl-Bröger-Zentrums 

Karl-Bröger-Straße 9, 

90459 Nürnberg 

 

Liebe Genossin, lieber Genosse,  

bald findet unsere ordentliche Jahreshauptversammlung statt, zu der ich dich hiermit herzlich 

einlade! Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2017 zurück und wollen mit einem neuen 

Arbeitsprogramm und den Neuwahlen des Vorstands die Weichen für das Jahr 2018 stellen. 

In diesem Antragsbuch findest du den Vorschlag zur Tagesordnung, sowie den 

Rechenschaftsbericht, den Vorschlag zum Arbeitsprogramm und zahlreiche Anträge unserer 

Mitglieder. Wir würden uns über eine Bestätigung deiner Teilnahme freuen, die wir per E-Mail 

an info@jusos-nuernberg.de entgegennehmen. Eine Anmeldung ist keine Voraussetzung für 

die Teilnahme an der JHV, allerdings erleichtert sie uns die Planung und wir reservieren ein 

ausgedrucktes Exemplar des Antragsbuches für dich. 

Wir freuen uns auf dein Kommen! 

Mit solidarischen Grüßen 

 

JULIAN MATSCHINSKE, 

VORSITZENDER DER JUSOS NÜRNBERG  
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Vorläufige Tagesordnung 

 

 

11:00 Uhr  Begrüßung, Konstituierung:   

Wahl des Präsidiums, der/des Protokollführer*in und der  

Mandatsprüfungs- und Zählkommission,  

Abstimmung über die Tagesordnung 

 
11:30 Uhr  Berichte:  

- Rechenschaftsbericht  

- Finanzbericht (wird der JHV vorgelegt) 

- Bericht der Revision (mündlich)  

- Gleichstellungsbericht  

- Arbeitsprogramm 2018  

 

Dazwischen: Grußworte 

 
13:15 Uhr  Mittagspause  
 
14:00 Uhr  Antragsberatung  

Entlastung des Vorstandes  

Dazwischen: Wahlen  

- Der/des Vorsitzenden  

- Der fünf Stellvertreter*innen  

- Der Revisionsbeauftragten  

- Der drei Delegierten für den Parteiausschuss der  

- SPD Nürnberg  

- Der Delegierten und Ersatzdelegierten für die Bezirkskonferenz der Jusos 

Mittelfranken  

- Nominierungen der Kandidat*innen für den Bezirksvorstand 

- Nominierung der Delegierten für die Landeskonferenz der Jusos Bayern  

- Nominierungen der Kandidat*innen für den Landesvorstand 

- Nominierung der Delegierten für den Juso Bundeskongress  

 
17:00 Uhr  Ende der Jahreshauptversammlung  

Singen der Internationalen 
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Rechenschaftsbericht 2017 

 

Einleitung 
Hinter uns liegt ein Jahr der Höhen und Tiefen. Außenpolitisch haben wir zunehmend ungläubig die 

Geschehnisse in den USA, Großbritannien und Österreich verfolgt. Innenpolitisch mussten wir die 

Euphorie und die darauffolgende Desillusionierung im Zuge des Bundestagswahlkampfes erleben – mit 

dem uns bekannten Ergebnis. 

Hier in Nürnberg haben wir versucht die Segel zu spannen und unseren Teil zum parteilichen Erfolg 

beizutragen: durch kritische Impulse den inhaltlichen Kurs betreffend und zahlreiche Anträge, aber 

auch konkret durch viele Aktionen, Veranstaltungen und Infostände in Nürnberg. Darüber hinaus war 

unser Ziel die Pflege und Findung der Haltung zu verschiedenen Grundsatzfragen. Das hat sich vor 

allem im Sitzungsprogramm der Jusos widergespiegelt. 

Sitzungsrhythmus 
Der Sitzungsrhythmus ist aus den vergangenen Jahren beibehalten worden. Jeden Montag fanden die 

ca. 2-stündigen Juso-Sitzungen statt, die eine Mischung aus verschiedenen Sitzungsformaten waren. 

ZU diesen zählten die „Aktueller Stunde“, Einzelthemen, Sitzungen mit Referenten, dem „Bericht aus 

dem Stadtrat“ und Organisationssitzungen. 

Behandelte Themen waren dabei regelmäßig die 

Außenpolitik, der Bundestagswahlkampf und 

das zugehörige Wahlprogramm, sowie 

Themenkomplexe wie „Kirche und Staat“ oder 

das bedingungslose Grundeinkommen. 

Gäste bei den Jusos 
Als Gäste hatten wir dieses Jahr unsere 

Bundestagskandidaten Gabriela Heinrich und 

Martin Burkert, die Gelegenheit hatten sich im 

Vorfeld des Bundestagswahlkampfes bei uns 

vorzustellen und unsere Fragen zu beantworten. 

Zum Thema „Hochschule Nürnberg“ waren Helga Schmitt-Bussinger, Manfred Scholz und Yasemin 

Yilmaz zu Gast, mit denen wir in einer lebendigen Diskussion über die geplante Hochschule in Nürnberg 

auseinandergesetzt haben. 

Zur Nachlese der Bundestagswahl waren der SPD-Vorsitzende Thorsten Brehm und die stv. Vorsitzende 

Gabriela Heinrich bei uns, um Lehren und Erkenntnisse aus der verlorenen Bundestagswahl zu finden. 
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Seminarwochenende 
Nach zwei Jahren haben die Jusos Nürnberg 

wieder ein Seminarwochenende veranstaltet. 

Dieses Jahr waren wir dazu 3 Tage in Wunsiedel. 

Im Vordergrund stehen dabei thematische 

Schwerpunkte – diesmal das Thema 

Stammtischkämpfer:innen und der 

Bundestagswahlkampf – sowie natürlich das 

gegenseitige Kennenlernen der Mitglieder. 

Bundestagswahlkampf 
Die Juso-Arbeit zwischen Juli und September war 

vom Bundestagswahlkampf geprägt. Mit unseren 

Juso-Forderungen haben wir insgesamt 6 

Wahlinfostände betrieben, 4 davon als 

Nachtinfostände.  

Beim Besuch von Martin Schulz auf dem 

Jakobsplatz waren auch die Jusos Nürnberg 

sichtbar präsent. Gleiches gilt für viele andere 

Veranstaltungen im Zuge des Wahlkampfes, bei 

denen wir die Fahne der Jusos Nürnberg für junge 

Menschen hochgehalten haben. 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmer:innen für 

ihren Einsatz! 

Wiederkehrende Veranstaltungen 
Wie jedes Jahr waren die Jusos wieder auf 

verschiedenen Veranstaltungen präsent oder 

haben solche organisiert. Dazu zählt traditionell 

der 1. Mai, auf dem wir wieder als Teil des 

Jugendbündnisses vertreten waren – dieses Mal 

mit dem Motto „Schluss mit grundloser 

Befristung!“ 

Weiterhin haben wir den traditionellen Stand auf 

„Rock im Park“ veranstaltet – dieses Jahr unter 

dem Motto „Bier brauchen statt Mauern bauen“. 

Ende Juli fand zum vierten Mal in Nürnberg das 

Rathausclubbing statt. Auch hier waren wir 

natürlich vertreten und haben Erstwähler:innen 

die Möglichkeit gegeben mit uns in Kontakt zu 

treten und sich über unsere Arbeit zu informieren. 

Einen Monat später haben die Jusos wie jedes Jahr den Stand auf dem CSD betrieben – mit der 

Unterstützung der neugegründeten SPDqueer. 



 Jahreshauptversammlung Jusos Nürnberg UB 2017 

6 
 

Zum Abschluss vor der Sommerpause fand 

schließlich das traditionelle Sommerfester der 

Jusos im Falkenturm statt. 

Ende November trugen die Jusos wie schon die 

letzten Jahre zum Programm der Roten 

Kulturnacht bei. Dieses Jahr allerdings nicht mit der 

Aftershowparty, sondern mit einem 

sozialdemokratischen Quiz. 

Neben diesen konkret genannten Termin 

unterstützen die Jusos immer wieder bei 

Parteiveranstaltungen (hinter der Theke, in Gesprächen, beim Einlass etc.) und präsentieren sich 

dadurch als aktive und engagierte Arbeitsgemeinschaft auch innerhalb der Partei. 

Anbindung an höhere Ebenen 
Wie auch in den vergangenen Jahren war es uns wichtig, gut an andere Juso- aber auch SPD-Ebenen 

angebunden zu sein und somit einen steten Austausch gewährleisten zu können. 

Auf Ebene der SPD Nürnberg gelang dies dadurch, dass zum einen die Juso-Stadträt:innen regelmäßig 

sowohl zu Montagssitzungen als auch zu Vorstandssitzungen kamen. Dort berichteten sie aus dem 

Stadtrat, hatten ein offenes Ohr für die Juso-Themen und stellten ein Bindeglied zur Stadtratsfraktion 

her. Zum anderen konnte durch den Juso-Sitz im Unterbezirksvorstand (UBV) sichergestellt werden, 

dass die Jusos über alle wichtigen Entscheidungen auf Ebenen des SPD Unterbezirks informiert waren 

und darauf Einfluss nehmen konnten. Erfreulicherweise sitzen zurzeit mehrere aktive Jusos im UBV, 

was die Position der Jusos natürlich stärkte. Wir waren als Delegierte beim Bezirks- und 

Landesparteitag dabei und konnten dort unsere Anträge erfolgreich einbringen und verabschieden. 

Auch auf Juso-Ebene waren wir gut vertreten, im Vorstand der Jusos Mittelfranken arbeiteten für uns 

sieben Nürnberger Jusos mit, teils als kooptierte teils als gewählte Vertreter:innen. Durch zwei 

Nürnberger stellvertretende Juso Landesvorsitzende sind wir auch auf Landesebene bestens vertreten. 

Derzeit entsenden wir drei Nürnberger Jusos auf die Funkischulung des Juso Landesverbands. Erstmals 

organisierten wir dieses Jahr zusammen mit den Jusos Bayern eine Frauenkonferenz, die mit knapp 50 

Teilnehmerinnen ein voller Erfolg war.  Durch die Teilnahme an der 

Unterbezirksvorsitzendenkonferenz in Berlin und weiteren Veranstaltungen des Juso-Bundesverbands 

sind wir auch auf Bundesebene aktiv. Unsere Anträge schafften es über die Bezirks-, und Landesebene 

auch dieses Jahr wieder bis zum Juso Bundeskongress. 

Juso-Sommerprogramm 
Trotz des Bundestagswahlkampfes gab es auch dieses Jahr wieder Gelegenheit in der Sommerpause 

gemeinsam ein paar sportlichen Aktivitäten nachzugehen. Ende August warten wir dazu zusammen 

bowlen und bouldern. 

Vorstandsarbeit 
Ein Großteil der Arbeit findet „hinter den Kulissen“ statt. Der Vorstand traf sich dazu jeden Monat zu 

mehrstündigen Vorstandssitzungen, in denen Organisation und Planung durchgeführt werden. Dort 

werden konkrete Anliegen, Anfragen und Probleme besprochen. Es werden aber auch inhaltlich die 
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Sitzungen geplant, Termine festgelegt und Aufgaben 

unter den Vorstandsmitgliedern verteilt. Neben der 

Sitzungsdurchführung am Montag müssen auch die 

Bündnistreffen, das Schreiben von Artikeln sowie 

andere Parteiveranstaltungen vom Vorstand 

abgedeckt und zum Teil vorbereitet werden. 

Aufgrund dieser Vielzahl an Aufgaben und Terminen 

ist es leider nicht immer möglich überall 

teilzunehmen. An dieser Stelle soll explizit betont 

werden, dass alle Mitglieder des Vorstands neben 

Studium, Beruf, anderem ehrenamtlichen Engagement und Privatleben einen Großteil ihrer Energie 

den Jusos Nürnberg spenden. 

Soziale Medien 
Der Facebook-Auftritt der Jusos 

Nürnberg dient häufig als erste 

Anlaufstelle für Interessierte 

und Neumitglieder, als 

Sprachrohr für unsere 

politischen Forderungen und 

insbesondere als Plattform, um 

unsere Aktivitäten zu 

dokumentieren. Durch Live-

Videos, Share-Pics, Fotos, 

Veranstaltungen und Videos 

wurde ein breiter Mix an Formaten genutzt, um den Auftritt der Jusos Nürnberg attraktiv und 

abwechslungsreich zu gestalten. Der Erfolg dieser Strategie lässt sich auch an einigen Kennzahlen 

festmachen. Nach den Jusos München ist der Facebook-Auftritt der Jusos Nürnberg mittlerweile die 

zweitbeliebteste Facebook-Seite aller Juso-Untergliederungen Bayerns. Die Zahl der „Gefällt mir“ 

Angaben wurde (Stand 1.11.) innerhalb des letzten Jahres um rund 300 auf über 1.100 erhöht. 

Gleichzeitig lag die durchschnittliche Reichweite mit 651 erreichten Personen fast doppelt so hoch wie 

die des Vorjahres (368). Unsere Zielgruppe, junge Personen in Nürnberg, wurde dabei ebenso erreicht 

(rund 70% der Likes kommen von U35-Nutzern, meist aus Nürnberg) wie überregional aktive 

Genoss:innen, in deren Wahrnehmung der Facebook-Auftritt der Jusos Nürnberg bundesweit 

hervorstach. 
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Sonstiges 
Der Arbeitskreis „Events und Bündnispartner“ hat 

in diesem Jahr diverse Infostände mit thematischen 

Schwerpunkten organisiert. Dazu zählen die 

Forderung nach einem kostenfreien Schülerticket 

und die Forderung nach der Legalisierung von 

Cannabis. 

Bei allen Beteiligten bedanken wir uns herzlich für 

ihren Einsatz. 

Fazit 
Die Jusos in Nürnberg waren auch dieses Jahr eine 

Truppe, die durch Tatendrang, Kreativität und eine gute Diskussionskultur beeindrucken. Der Dank gilt 

dabei natürlich nicht nur dem Vorstand, sondern natürlich auch allen engagierten Mitgliedern. 

Besonders freut uns, dass wir dieses Jahr viele neue Gesichter begrüßen durften. Wir freuen uns über 

den frischen Schwung und auf viele neue Ideen. 

Für den Vorstand 

 

JULIAN MATSCHINSKE, VORSITZENDER
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Arbeitsprogramm Jusos Nürnberg 2017/2018 

 

Antragsteller*innen: 1 

Oguz Serif Akman, Tasja Prölß, Cigdem Taskaya und Paul Kaltenegger 2 

Einleitung 3 

Hinter den Jusos Nürnberg liegt ein anstrengendes, aber auch ein ereignisreiches und erfolgreiches 4 

Jahr 2016/2017. Obwohl die Bundestagswahl nicht so ausgegangen ist, wie wir es uns erhofft und 5 

gewünscht haben, können und dürfen wir nicht die Köpfe hängen lassen! Jetzt müssen wir erst recht 6 

für ein klareres, linkeres Profil der SPD kämpfen! Unsere Selbstfindungsphase als Partei und als 7 

Richtungsverband darf nicht dazu führen, dass wir uns in unsere innerparteiliche Schale verkriechen.  8 

Wir werden uns aktiv mit anderen Organisationen, Vereinen und Gruppierungen verschiedener Art 9 

befassen. Wir werden den Kontakt zu jungen Menschen außerhalb unserer „Jusoblase“ suchen, um 10 

herauszufinden, was diese Menschen bewegt, was ihnen Sorgen bereitet und wie wir ihnen als 11 

Jungsozialist:innen helfen können.  Wir werden der SPD und den Menschen, die sich eine starke SPD 12 

wünschen, zeigen, dass wir, die Jusos, diejenigen sein werden, die diese Veränderung anstoßen 13 

werden.   14 

Künftige Aktivitäten 15 

Sitzungsrhythmus und Veranstaltungsformate 16 

Die Jusos Nürnberg gehören mit ihren wöchentlichen Sitzungen zu den aktivsten Unterbezirken in 17 

Bayern. Dieser Sitzungsrhythmus, der jeweils montags eine Sitzung pro Woche vorsieht, soll 18 

beibehalten werden, da durch diese Regelmäßigkeit dem Bedürfnis der Mitglieder nach thematischer 19 

Vielfalt und inhaltlicher Tiefe getragen wird. 20 

Die Montagssitzungen werden wie gehabt eine Mischung aus aktuellen Themen, Themenblöcken, 21 

verschiedenen Gästen und „Orgasitzungen“ sein.  22 

Der Bericht unserer Juso-Stadträt:innen aus dem Nürnberger Stadtrat wird wie gewohnt alle acht 23 

Wochen stattfinden, sodass wir kommunalpolitisch immer auf dem neuesten Stand sein können. 24 

Neuerungen wird es allerdings auch geben: wir werden alle zwei bis drei Monate einem Nicht-25 

Vorstandsmitglied die Chance geben, eine Sitzung nach seinem oder ihrem Gusto zu gestalten. D.h. ihr 26 

seid (in Absprache mit dem Vorstand) verantwortlich für die Auswahl des Themas und die Gestaltung 27 

der Sitzung. Wir möchten euch somit die Möglichkeit geben, euch stärker in unseren Sitzungsrhythmus 28 
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einzubringen, die Sitzung mal aus einer anderen Perspektive zu erleben und gleichzeitig das ein oder 1 

andere dazu zu lernen.  2 

Zusätzlich zu den wöchentlichen Sitzungen wird es auch eine monatliche Sitzung des Arbeitskreises 3 

„Events und Medien“ geben. Dazu später mehr. 4 

Außerdem wollen wir die Veranstaltungsreihe „Food, Drinks & Politics“ fortsetzen und ausbauen, um 5 

weiterhin aktiv neue Mitglieder zu gewinnen. Weitere niedrigschwellige Formate zur Einbindung und 6 

Aktivierung neuer Mitglieder ergänzen dieses Format gegebenenfalls. 7 

Wie schon in der Einleitung erwähnt werden wir dieses Jahr aktiv auf andere zugehen, weswegen wir 8 

gemeinsam mit dem AK Events und Medien die Veranstaltungsreihe „Jusos unterwegs“ und „Jusos 9 

laden ein“ wiederbeleben werden. Mit „Jusos unterwegs“ werden wir Einrichtungen und 10 

Organisationen besuchen, um zu erfahren, was sie gerade umtreibt. Zum Beispiel: wie erlebt die 11 

jüdische Gemeinde in Nürnberg die Veränderung der politischen Diskussion durch neurechte Kräfte in 12 

Deutschland und vor allem in Nürnberg? Wie sieht es mit Antisemitismus in Nürnberg aus? „Jusos 13 

unterwegs“ gibt uns die Chance, außerhalb unserer Juso- und SPD-Blase konstruktive, aufklärende 14 

Gespräche und Diskussionen zu führen, die zum Beispiel an Infoständen selten zu Stande kommen. 15 

Zudem bieten Gespräche und Besuche die Möglichkeit, kommunale und strukturelle Probleme zu 16 

identifizieren, um sie in unserer Antrags- und Öffentlichkeitsarbeit anzugehen. 17 

Auch der Vorstand tagt, soweit möglich, weiterhin einmal pro Monat, um die Sitzungen vor- und 18 

nachzubereiten, Termine und Kontakte abzusprechen und Zuständigkeiten festzulegen. 19 

Neumitglieder 20 

Die Jusos Nürnberg haben im vergangenen Sitzungsjahr mehr neue Mitglieder dazu gewonnen als in 21 

den Jahren zuvor. Es gab im letzten Jahr verschiedenste Ereignisse, die junge Menschen dazu 22 

veranlasst haben, in die SPD einzutreten und aktiv Politik mitgestalten zu wollen. Sei es die 23 

Präsidentschaftswahl in Amerika, der Schulzhype oder der Bundestagseinzug der AfD. Die Menschen 24 

haben das Bedürfnis anpacken zu wollen, weswegen es unsere Aufgabe als Jusos Nürnberg ist und sein 25 

wird, diesen jungen Menschen den Einstieg in die Jusostrukturen und -arbeit so niederschwellig wie 26 

möglich zu gestalten.  27 

Wir werden dieses Jahr ein Patin-/Patensystem einführen mit der Vorstandsmitglieder und auch 28 

freiwillige, aktive Jusos einem Neumitglied zugeteilt werden. So erhalten Neumitglieder eine erste 29 

Kontaktperson innerhalb der Jusos, die ihnen als erste Anlaufstelle bei den Jusos dienen wird. 30 

Dieses System zielt darauf ab das Gefühl des Fehl-am-Platz-Seins zu minimieren. 31 

Wir werden darauf achten Neumitglieder so schnell es geht aktiv anzusprechen, um sie an die Jusos 32 
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binden zu können. Es soll eine kleine Juso-Broschüre erarbeitet werden, die den Neumitgliedern den 1 

Einstieg in die Juso-/Parteiarbeit erleichtern soll. „Wo kann ich mitmachen? Was ist ein OV? Wofür 2 

stehen die Jusos und was ist eine LaKo?“ Diese Broschüre soll ihnen in ihrer Anfangsphase als kleiner 3 

Ratgeber dienen, in der sie nachschlagen können. 4 

 „Food, Drinks & Politics“ wird einmal pro Quartal an einer einfach erreichbaren, zentralen Lokalität in 5 

Nürnberg stattfinden, so dass Interessierte nicht in eine Sitzung müssen, sondern die Möglichkeit 6 

erhalten uns in lockerer Atmosphäre kennenzulernen. Abgesehen vom klassischen „Food, Drinks & 7 

Politics“ werden wir dieses Jahr an einer neuen Kennenlernmöglichkeit arbeiten, die sich nur an Frauen 8 

richten wird. Wir erhoffen uns durch diese Maßnahmen den Einstieg für junge Menschen, aber vor 9 

allem auch jungen Frauen zu erleichtern.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         10 

Arbeitskreise 11 

Im letzten Sitzungsjahr haben wir den „AK Events und Bündnispartner“ und den „AK Medien“ 12 

gegründet. Leider müssen wir nach mehr als einem Jahr feststellen, dass die Teilnehmer:innenzahlen 13 

der einzelnen AK-Sitzungen nicht ausreichend genug ist, um eine effektive AK-Arbeit zu 14 

gewährleisten. Nach mehrere Versuchen die Teilnehmer:innenzahl durch verschiedene Uhrzeiten 15 

und Sitzungstage zu beleben, haben sich beide AKs darauf verständigt die AKs zu fusionieren. Wir 16 

werden im kommenden Sitzungsjahr gemeinsam mit den neu gewählten Sprecher:innen und 17 

interessierten Jusos ein effektives Konzept für den neuen „AK Events und Medien“ erarbeiten. Ein 18 

Schwerpunkt des AKs wird die Medienarbeit der Jusos Nürnberg sein. 19 

Höhere Juso-Ebenen 20 

Die Jusos Nürnberg sind seit einigen Jahren gut in Mittelfranken und Bayern vernetzt. Wir haben seit 21 

einigen Jahren sogar zwei Stellvertreter:innen im Landesvorstand. Als hochaktiver Verband und Juso-22 

Gliederung der zweitgrößten Stadt in Bayern bleibt es weiter unser Anspruch in höheren Juso-Ebenen 23 

zahlreich vertreten zu sein. Die Anbindung an höhere Ebenen erlaubt es uns frühzeitig auf 24 

Veranstaltungen hinzuweisen und selbst Einfluss auf die jeweilige Arbeit zu nehmen. 25 

Die Aktivitäten der Jusos Mittelfranken und Jusos Bayern sollen auch künftig auf unseren Sitzungen 26 

aktiv beworben werden. Da sie oft ohnehin im Karl-Bröger-Zentrum stattfinden, wollen wir 27 

interessierte Jusos verstärkt auf diverse Veranstaltungen hinweisen und auch bei der Planung eigener 28 

Aktivitäten das Programm in Bezirk und Land berücksichtigen. Den Mitgliedern der Jusos Nürnberg 29 

wollen wir Wege aufzeigen, wie sie sich auf höherer Ebene einbringen und die Arbeit der Jusos in 30 

Mittelfranken und Bayern mitgestalten. 31 
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Seminarwochenende 1 

Nach unserem diesjährigen Seminarwochenende in Wunsiedel, werden wir nächstes Jahr wieder ein 2 

Seminarwochenende veranstalten. Das Seminarwochenende wird wieder aus einem Seminar und 3 

Workshop bestehen und uns gleichzeitig als Teambuilding-                                                                    4 

Maßnahme dienen, mit der wir uns gegenseitig in einem anderen Setting als den Sitzungen 5 

kennenlernen und somit das Miteinander stärken. Natürlich soll der Spaß nicht zu kurz kommen, wir 6 

denken aber auch, dass die Arbeit nicht vernachlässigt werden darf. 7 

Andere Aktivitäten 8 

Neben den Sitzungen am Montag gibt es zahlreiche Aktivitäten, die ebenso wichtig sind. Dazu gehört 9 

natürlich die Teilnahme an Demonstrationen und Gegendemonstrationen. Sie bieten uns die 10 

Möglichkeit auf deutliche Weise zum Ausdruck zu bringen, dass wir manchen Gruppierungen nicht 11 

ohne Weiteres den öffentlichen Raum überlassen und bestimmte Thesen nicht unwidersprochen 12 

stehenlassen. Unser Anspruch ist aber auch auf der Straße, nicht nur zu reagieren, sondern, in 13 

Eigenregie oder im Jugendbündnis, eigene Anliegen durch Kundgebungen und Demonstrationen auf 14 

die Agenda zu setzen. 15 

Daneben werden die bewährten Aktivitäten der Jusos Nürnberg, wie der Stand auf „Rock im Park“, das 16 

Sommerfest, die Weihnachtsfeier und andere, beibehalten. Sie dienen einer positiven 17 

Außendarstellung und festigen das Gemeinschaftsgefühl. 18 

Öffentlichkeitsarbeit 19 

Unsere Öffentlichkeitsarbeit im vergangenen Jahr war in einigen Punkten (Social Media) schon sehr 20 

gut teils sehr gut, an den anderen Punkten wollen wir arbeiten.  21 

Pressearbeit 22 

Das Mittel der Pressemitteilung soll stärker genutzt werden. Gerade im Hinblick auf die Kommunalwahl 23 

2020 ist es wichtig, eine starke Stimme im öffentlichen Diskurs zu sein. Im kommenden Jahr werden 24 

wir daher verstärkt zu kommunal- und landespolitischen Themen via Pressemitteilungen Stellung 25 

beziehen.   26 

Social Media 27 

Unsere Social-Media-Präsenz macht einen sehr guten Eindruck. Diese gilt es auch im kommenden Jahr 28 

beizubehalten. Gerade der Mix an Witz/Provokation und unseren Jusoinhalten machen unsere Kacheln 29 

auf Facebook so erfolgreich. Wir haben im vergangenen Jahr die 1000 Likes Marke geknackt und haben 30 

durch zwei sehr gute, virale Kacheln (eine mit 20000 und die andere mit über 50000 Reichweite) unsere 31 

Likezahl in kürzester Zeit um 100 erhöhen können. Wir haben seit einigen Monaten auch eine 32 
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Instagramseite, die wir in Zukunft stärker bespielen müssen, um auch die jüngere Generation besser 1 

erreichen zu können. 2 

Unsere Homepage soll im neuen AK Events und Medien eine der Baustellen sein, um die sich der AK 3 

kümmern wird. Die Homepage ist in ihrem jetzigen Zustand nützlich für Interessierte und 4 

Neumitglieder, bietet Genossinnen und Genossen und Jusos, die schon länger dabei sind keinen Anreiz, 5 

um auf die Homepage zu gehen. Wir werden deswegen unsere Homepage um den Reiter FAQ 6 

erweitern, in der wir sehr oft gestellte Fragen über die SPD und den Jusos so einfach wie möglich 7 

beantworten werden. 8 

Dieses Jahr werden wir unsere Öffentlichkeitsarbeit mit unserer Präsenz außerhalb (regelmäßigen 9 

Infoständen/“Jusos unterwegs“) erweitern und stärken. 10 

 11 

Landtagswahlkampf 2018 12 

Im Herbst 2018 findet die Landtagswahl statt. Im Unterschied zur Bundestagswahl 2017 ist die 13 

Ausgangssituation für die Landtagswahl 2018 eine völlig andere. Die Jusos Bayern werden wie noch 14 

nie zuvor in die Verantwortung genommen und dürfen bzw. sollen aktiv mitgestalten.  Das gilt 15 

allerdings nicht nur für die Jusos Bayern, sondern auch für die Jusos Nürnberg. Wir werden gerne 16 

gemeinsam mit der SPD Nürnberg und den Landtagskandidat:innen ein Konzept entwickeln, womit wir 17 

junge Menschen gezielter und effizienter ansprechen können.  18 

Wir werden aber auch mit den Landtagskandidat:innen und allen künftigen Mandatsträger:innen auch 19 

darüber reden, wie wir die Zusammenarbeit und Kommunikation nach den Wahlperiode verbessern 20 

können. Die Jusos Nürnberg sollen weg vom Image der Wahlkampftruppe, die man alle vier/fünf/sechs 21 

Jahre anspricht und reaktiviert, um Wahlkampfunterstützung zu kriegen – das muss klar sein. 22 

In welcher Größenordnung wir die SPD unterstützen werden und was man von uns eigentlich erwartet, 23 

wird Anfang 2018 klarwerden. Wir werden natürlich wie immer unser Bestes geben und versuchen 24 

eine tragende Kraft im Landtagswahlkampf in Nürnberg zu sein. 25 

Inhaltliches 26 

Verhältnis zur Mutterpartei  27 

Durch unsere konstant hohe Aktivität haben wir uns einige Privilegien erkämpft. Dazu gehören nach 28 

wie vor die regelmäßige Nutzung der Räumlichkeiten der fränkischen Verlagsanstalt, ein eigenes Büro 29 

und einen eigenen Geschäftsführer. Dafür sind wir dankbar und wir wissen das zu schätzen. 30 
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Allerdings verfolgen wir immer noch das Ziel, uns mit unseren eigenen Inhalten in die SPD 1 

einzubringen, um den linken Flügel innerhalb der SPD – auch in Nürnberg – zu stärken und den Themen 2 

junger Menschen mehr Gewicht zu verleihen. Dazu gehört neben einer anständigen Antragsarbeit 3 

auch die Teilnahme an diversen SPD Veranstaltungen, um unseren Forderungen Gehör zu verschaffen 4 

und Stimmung für uns und unsere Ziele erzeugen zu können. 5 

Unser Verhältnis zur SPD Nürnberg ist sehr gut, wir unterstützen sie, wo wir nur können; im Gegenzug 6 

genießen wir einige Privilegien. Dies darf und wird auch nicht dazu führen, dass wir im Falle von 7 

gerechtfertigter und angebrachter Kritik die SPD nicht kritisieren werden. Die Jusos sehen sich immer 8 

noch als Korrektiv – auch in Nürnberg. 9 

Viele Jusos sind auch in Ortsvereinen oder im Unterbezirk aktiv. Auch über diese Wege bringen wir 10 

unsere Positionen in die Partei. Wir wollen unsere Mitglieder also ermutigen und darauf vorbereiten 11 

sich auch in der SPD (und nicht nur bei den Jusos) einzubringen und Funktionen zu übernehmen. 12 

Ausblick 13 

Wir werden weiterhin gemeinsam und mit Beteiligung jedes aktiven Mitglieds unsere politische 

Arbeit voranbringen und freuen uns auf ein weiteres spannendes und erfolgreiches Jahr. Die Jusos 

Nürnberg sind ein Platz, der von gegenseitiger Toleranz, Hilfsbereitschaft und Freundschaft geprägt 

ist. Diese angenehme Atmosphäre ist für viele ein Grund sich mit großer Freude und Tatkraft bei uns 

zu engagieren und setzt ungeahnte Energien frei. Das soll so bleiben und wir freuen uns darüber, 

wenn du ein Teil davon bist.  
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1. Antrag: Insektensterben stoppen – Maßnahmen vor Ort ergreifen 

 

Antragsteller*in: David Reimann 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg, SPD Nürnberg, SPD Stadtratsfraktion Nürnberg, Stadt Nürnberg 2 

Antrag: 3 

Die kommunale Grünpflege wird verstärkt nach ökologischen, pflanzen- und insektenfreundlichen 4 

Maßstäben ausgerichtet. Ziel ist es, den Lebensraumverlust von Insekten aufzuhalten und ihnen 5 

neuen Lebensraum zu verschaffen. 6 

Begründung: 7 

Im Jahr 2017 wurde in verschiedenen Studien ein dramatischer Rückgang der Anzahl der Fluginsekten 8 

in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten um bis zu 75 % nachgewiesen.1 Die Auswirkungen des 9 

Insektensterbens sind noch nicht vollständig abzusehen. Fest steht aber, dass Fluginsekten in der 10 

Nahrungskette eine zentrale Rolle spielen, sei es u.a. als Grundnahrungsmittel für Vögel oder als 11 

Bestäuber für (landwirtschaftliche Nutz-)Pflanzen, die sich ohne Insekten nicht fortpflanzen können. 12 

Der Wegfall dieses Gliedes der Nahrungskette hätte also sowohl für die Artenvielfalt als auch für uns 13 

Menschen drastische Konsequenzen. Als Hauptursachen des Insektensterbens gelten neben der 14 

Intensivierung der Landwirtschaft und dem Einsatz giftiger Pestizide auch der Wegfall von Brachen, 15 

großflächige Mahd, Überweidung und Wegfall der Beweidung.2 All diese Faktoren führen zunächst zu 16 

einem Verschwinden von artenreichen Wildblumenwiesen – welche einen idealen Lebensraum für 17 

Insekten darstellen – und daraufhin zum Verschwinden der Insekten selbst. 18 

Die meisten der genannten Gründe für das Insektensterben können auf kommunaler Ebene nicht 19 

beeinflusst werden. Dennoch gibt es auch hier zahlreiche Maßnahmen, die zu einer Stabilisierung 20 

und Erhöhung der Insektenbiomasse ergriffen werden können, zum Beispiel (keinesfalls 21 

abschließend): 22 

                                                            
1 Vgl. z.B. die Studie „More than 75 percent decline over 27 years in total flying insect biomass in protected 

areas“, erschienen am 18. Oktober 2017 im Magazin Plos One, 
http://journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0185809;  
zusammenfassend https://www.nabu.de/news/2017/10/23291.html mit weiteren Nachweisen. 
2 Vgl. https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/insektensterben/23400.html 

http://journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0185809
https://www.nabu.de/news/2017/10/23291.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/insektensterben/23400.html
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- Das sog. Straßenbegleitgrün (Grünstreifen, Verkehrsinseln, etc.) wird nach ökologischen 1 

Maßstäben und mit Rücksicht auf artenreiche Wildblumenwiesen bewirtschaftet, insbesondere 2 

seltener gemäht. 3 

- In städtischen Grünanlagen und Parks werden „Inseln“ ausgewiesen und das ganze Jahr nicht 4 

gemäht. Die dort entstehenden Wildblumenwiesen werden Rückzugsort für bedrohte Insekten- 5 

und Pflanzenarten. Hinweisschilder erklären die Maßnahmen. 6 

- Die Belange der ökologisch sinnvollen, wildblumen- und insektenfreundlichen Grünpflege 7 

werden bei der Aufstellung der Bauleitpläne, insbesondere bei der Ausweisung von Grünstreifen, 8 

bei Straßenbegleitgrün, Hecken etc, zukünftig stärker berücksichtigt.  9 
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2. Antrag: Flächendeckenden Ausbau der digitalen Infrastruktur in Bayern 

 

Antragsteller*innen: Jegor Osinski, Kevin und Mario 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg, SPD Nürnberg, Landesparteitag, Juso- Landeskonferenz, SPD- 2 

Landtagsfraktion 3 

Antrag:  4 

Wir fordern flächendeckenden Ausbau der digitalen Infrastruktur in Bayern. Vor allem im ländlichen 5 

Raum müssen auch abgelegene Ortschaften mit Übertragungsgeschwindigkeiten von min. 50 mb/s 6 

versorgt werden. 7 

Begründung:  8 

Es lässt sich beobachten, dass der Zugang zum Internet in vielen gesellschaftlichen Bereichen 9 

zunehmend wichtiger wird. Heutzutage profitieren nicht nur Privathaushalte von einer gut 10 

ausgebauten digitalen Infrastruktur; auch kleinere und mittelständische Unternehmen sind 11 

zunehmend auf eine stabile Internetanbindung angewiesen. Schließlich ist auch im Bildungs- und 12 

Forschungssektor eine ausreichende digitale Vernetzung unabdingbar. Trotz der Förderung durch die 13 

bayerische Staatregierung sind Stand Mitte 2017 immer noch knapp ein Drittel aller Haushalte auf 14 

dem Land nicht mit einer Breitbandgeschwindigkeit von min. 30 mb/s ausgestattet.3 Um vor allem 15 

die wirtschaftliche Entwicklung in ländlichen Regionen nicht zu gefährden sondern zum Ausbau 16 

selbiger beizutragen, muss der Ausbau des Breitbandnetzes konsequenter und schneller 17 

vorangebracht werden.  18 

                                                            
3 Breitband- Bericht Bayern 2017, Bay. Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat, S. 

8. 
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3. Antrag: Helfen statt Posten 

 

Antragsteller*in: Fabio Franly 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg, SPD Nürnberg, SPD- Landtagsfraktion, SPD Bundestagfraktion 2 

Antrag:  3 

Die oben genannten Gremien werden dazu aufgefordert sich für die Einführung eines jährlichen 4 

verpflichtenden Erste-Hilfe-Kurs für alle Schüler ab der 9.Jahrgangstuffe in allen Schularten 5 

einzusetzen.  6 

Begründung:  7 

Der Erste Hilfe Grundlehrgang ist das Fundament der Ersten Hilfe, das Erkennen und Einschätzen von 8 

Gefahren und die Durchführung der richtigen Maßnahmen, wie zum Beispiel die Wiederbelebung, 9 

sollte jeder Bürger und jede Bürgerin beherrschen.  10 

Seit der Abschaffung der Wehrpflicht, in dem so einem Kurs enthalten war, kommt die Jugend nur 11 

noch höchstens bei der Führerscheinprüfung mit den Lebensrettenden Sofortmaßnahmen in 12 

Kontakt. Dieser wird jedoch nicht von allen Personen gemacht, gerade in den Städten entscheiden 13 

sich immer mehr junge Menschen zunächst keinen Führerschein zu machen.  14 

  15 

Nehmen wir die Situation, in der Wiederbelebungsmaßnahmen erforderlich sind, durch den 16 

rechtzeitigen Beginn könnte ein hoher Prozentsatz der Notfallpatienten gerettet werden, wenn 17 

damit innerhalb von fünf Minuten nach dem Notfall begonnen wird. Bei Überschreiten dieses engen 18 

Zeitraums können nur noch sieben Prozent der Patienten erfolgreich reanimiert werden.  19 

  20 

Die Ausbildung in Lebensrettenden Sofortmaßnahmen kann eine Ausbildung in Erster Hilfe nicht 21 

ersetzen. Sie vermittelt - in acht Unterrichtsstunden - nur die wichtigsten Sofortmaßnahmen und 22 

auch die bei Unfällen im Straßenverkehr.  23 

Daher plädieren wir für einen vollwertigen Erste-Hilfe-Kurs.    24 

Es ist notwendig, um im Notfall richtig und schnell Handeln zu können, einen solchen Kurs gemacht 25 

zu haben.   26 
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4. Antrag: Wer an der Jugend spart, wird in der Zukunft verarmen 

 

Antragsteller*in: Fabio Franly 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg, SPD-Stadtratsfraktion 2 

Antrag: 3 

Die Jahreshauptversammlung der Jusos Nürnberg möge beschließen:  4 

Die SPD-Stadtratsfraktion wird dazu aufgefordert sich für die Einführung eine kostenlose 5 

Ausleihmöglichkeit von Bücher und Medien der Stadtbibliothek, für Schüler, Sprachschüler und 6 

Studenten, einzusetzen.  7 

Begründung:   8 

Als die Jahresgebühren für die Nutzung der Stadtbibliothek im Jahr 2013 in Nürnberg abgeschafft 9 

worden sind, rangierte als größtes Argument:  10 

 - Die Teilhabe am Bibliotheksangebot für breite Bevölkerungsschichten zu  Verbessern .   11 

Dieses Ziel müssen wir weiterverfolgen.  12 

Gemäß den Dritten Bildungsbericht der Stadt Nürnberg 2015, hat seit der Abschaffung der 13 

Jahresgebühr im Jahr 2013, die Anzahl der Erstentleihungen zugenommen und die Anzahl der 14 

Verlängerungen von Leihmedien abgenommen.  15 

Die Gründe für die Abschaffung der Jahresgebühr waren laut Stadtbibliothek Leiterin Elisabeth 16 

Sträter die kontinuierlich sinkenden Einnahmen aus den Jahresgebühren, Zunehmender 17 

Ausweismissbrauch bei Selbstverbuchung und der Aufwand für die Erhebung der Jahresgebühr, 18 

sowie die Jahresgebühr selbst die eine Hemmschwelle darstellte.  19 

Der Zugang zu Bildung darf an keine Hürde gebunden sein, außer an die eigene Anstrengung.  20 

Bildung ist als Garant sozialer Gerechtigkeit und gesellschaftlicher Teilhabe kostenlos zu 21 

ermöglichen.   22 
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5. Antrag: Reform des Namensrechts bei Eheschließung gemäß §1355 BGB 

 

Antragsteller*innen: Tasja Prölß, Hannah Fischer 1 

Adressat*innen: JHV SPD Nürnberg, LPT BayernSPD, SPD BPT, SPD Bundestagsfraktion, BeKo Juso 2 

Mfr, LaKo Jusos Bayern, Juso BuKo  3 

Antrag: 4 

Wir fordern eine Reform des Namensrechts bei der Eheschließung gemäß §1355 BGB und die 5 

Einführung einer Möglichkeit des Führens von Doppelnamen für beide Ehepartner.  6 

Begründung: 7 

Bei einer Eheschließung nach deutschem Recht hat ein Ehepaar drei Möglichkeiten der 8 

Namensführung (§ 1355 BGB i.V.m. § 41 PStG). 9 

„1. Die Ehegatten sollen einen gemeinsamen Familiennamen (Ehenamen) bestimmen. Die Ehegatten 10 

führen den von ihnen bestimmten Ehenamen. (§1355 Abs. 1 BGB) Zum Ehenamen können die 11 

Ehegatten durch Erklärung gegenüber dem Standesamt den Geburtsnamen oder den zur Zeit der 12 

Erklärung über die Bestimmung des Ehenamens geführten Namen der Frau oder des Mannes 13 

bestimmen. (§1355 Abs. 2 BGB) 14 

  15 

2. Bestimmen die Ehegatten keinen Ehenamen, so führen sie ihren zur Zeit der Eheschließung 16 

geführten Namen auch nach der Eheschließung. (§1355 Abs. 1 BGB) 17 

  18 

3. Ein Ehegatte, dessen Name nicht Ehename wird, kann durch Erklärung gegenüber dem Standesamt 19 

dem Ehenamen seinen Geburtsnamen oder den zur Zeit der Erklärung über die Bestimmung des 20 

Ehenamens geführten Namen voranstellen oder anfügen. Dies gilt nicht, wenn der Ehename aus 21 

mehreren Namen besteht. Besteht der Name eines Ehegatten aus mehreren Namen, so kann nur 22 

einer dieser Namen hinzugefügt werden. Die Erklärung kann gegenüber dem Standesamt widerrufen 23 

werden; in diesem Falle ist eine erneute Erklärung nach Satz 1 nicht zulässig. Die Erklärung, wenn sie 24 

nicht bei der Eheschließung gegenüber einem deutschen Standesamt abgegeben wird, und der 25 

Widerruf müssen öffentlich beglaubigt werden. (§1355 Abs. 4 BGB)“ 26 

  27 

Diese Regelung führt dazu, dass, wenn das Ehepaar einen gemeinsamen Namen führen und diesen 28 

auch auf gemeinsame Kinder übertragen möchte, es sich auf einen Namen einigen muss. 29 

Naturgemäß muss dabei ein Partner zurückstecken. Dieser hat dann die Möglichkeit, seinen Namen 30 

als Doppelnamen voranzustellen oder hinten anzufügen (vgl. Möglichkeit 3).  31 
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Wenn jedoch keiner von beiden verzichten möchte, bleibt nur die Möglichkeit 2 – jetzt trägt aber 1 

automatisch einer der Ehegatten einen anderen Namen als das (potentielle) gemeinsame Kind, dies 2 

wird von vielen abgelehnt.  3 

Auch sieht man dem Ehepaar bei dieser Lösung den Ehestatus/die Verbindung nicht aufgrund des 4 

Namens an, dies wird auch von vielen abgelehnt, da man ja u.a. wegen dieser Verbindung heiratet. 5 

Oft kommt es durch diese beiden Gründe dann doch zum Verzicht auf den eigenen Namen, 6 

insbesondere bei Frauen, da es noch immer der gesellschaftlichen Norm entspricht, dass die Frau 7 

ihren Namen aufgibt bzw. den Doppelnamen trägt und nicht der Mann.  8 

Abhilfe könnte diesem Problem damit geschaffen werden, dass auf Wunsch beide Ehepartner einen 9 

Doppelnamen führen können. Diese stellt die gerechteste Lösung da, da jeder seinen Namen behält 10 

aber auch einen weiteren Namen mit aufnimmt.  11 

Mit dieser Fragestellung hat sich das Bundesverfassungsgericht schon mehrfach beschäftigt, eine 12 

entsprechende Reform jedoch immer wieder abgelehnt. Dadurch soll laut Bundesverfassungsgericht 13 

verhindert werden, dass in der nächsten Generation Bandwurmnamen auftreten. Um dieses Problem 14 

zu umgehen wäre ein möglicher Kompromiss, dass die Ehepartner zwar einen Familiennamen 15 

festlegen müssen, damit die Kinder nur einen Namen haben und die Gefahr von Bandwurmnamen 16 

nicht besteht, aber beide Ehepartner den Namen des Partners vor- oder nachstellen dürfen. Somit 17 

dürfte auch der Ehepartner, dessen Name als Ehename gewählt wird, den Namen des Partners 18 

anfügen.  19 

  20 

Zu den bisher bestehenden Möglichkeiten käme eine weitere hinzu: 21 

Möglichkeit 1: 

Festlegung eines Namens 

Ehename Müller: 

¶ Susanne Müller 

¶ Erich Müller 

(geb. Häusser) 

Nachname der Kinder: 

¶ Müller 

Möglichkeit 2: 

Behalt der Namen 

¶ Susanne Müller 

¶ Erich Häusser 

Ein Name für alle Kinder muss 

nach Geburt bestimmt werden 

Möglichkeit 3: 

Festlegung mit Doppelname 

Ehename Müller: 

¶ Susanne Müller 

¶ Erich Häusser-

Müller 

Oder auch 

¶ Susanne Müller-

Häusser 

Nachname der Kinder: 

¶ Müller 

  

Nachname der Kinder: 

¶ Häusser 
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¶ Erick Häusser 

Möglichkeit 4: NEU 

Festlegung mit Doppelname für 

beide Ehepartner 

Ehename Müller: 

¶ Susanne Müller-

Häusser 

¶ Erich Häusser-

Müller 

Oder auch 

¶ Susanne Müller-

Häusser 

¶ Erich Müller-

Häuser 

Oder auch 

¶ Susanne 

Häusser-Müller 

¶ Erich Häusser-

Müller 

Nachname der Kinder: 

¶ Müller 

  1 

Unter dem Gesichtspunkt der Gleichberechtigung ist es nicht nachvollziehbar warum ein Ehepartner 2 

bei der Namensfrage so offensichtlich zurückstecken muss – denn der Name ist für viele Menschen 3 

eng verbunden mit der eigenen Identität. In einer modernen und gleichberechtigten Gesellschaft 4 

lässt sich diese Ungleichbehandlung, dieses kleine für viele aber sehr elementare Problem ganz leicht 5 

beheben.  6 
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6. Antrag: In der Pegnitz baden 

 

Antragsteller*in: Fabio Franly 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg, SPD-Stadtratsfraktion, SPD-Landtagsfraktion 2 

Antrag: 3 

Die Jahreshauptversammlung der Jusos Nürnberg möge beschließen:  4 

Die SPD-Stadtratsfraktion , SPD-Landtagsfraktion wird dazu aufgefordert sich für die Gestaltung einen 5 

barrierefreien Zugang zu Strand und Wasser des „Bucht am Norikus“ am Wöhrde See einzusetzen.  6 

Gemeint sind Wasseraktivitätenanlage wie Rampen bis ins Wasser, Strandrollstühle und 7 

Wasserrollstühle.   8 

Begründung:  9 

Sich im See zu erfrischen ist für die meisten von uns kein Problem, jedoch auch Menschen mit 10 

Behinderung haben dieses Bedürfnis.   11 

  12 

Außerdem hat der Freistaat Bayern als Ziel bis 2023 Barriere frei sein, daher ist es notwendig alle 13 

Bauten so zu gestalten, dass sie von allen Menschen ohne fremde Hilfe genutzt werden können.  14 

Jeder Bürger und Bürgerinnen soll die gleiche Möglichkeit haben eigenständig im See zu baden.   15 
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7. Antrag: Jubilarehrungen bereits ab 10 Jahren Parteimitgliedschaft 

 

Antragsteller*innen: Hannah Fischer, Tasja Prölß 1 

Adressat*in: JHV der SPD Nürnberg 2 

Antrag: 3 

Die Nürnberg SPD ehrt künftig ihre Mitglieder auch bereits für die 10-jährige SPD Mitgliedschaft. 4 

Bisher werden Jubilare ab 25 Jahren Parteimitgliedschaft geehrt, die Ehrung findet bei einer jährlich 5 

stattfindenden festlichen Veranstaltung statt. An dieser Praxis soll auch weiterhin festgehalten 6 

werden. Jedoch soll es darüber hinaus bereits eine „kleine Ehrung“ für eine 10-jährige Mitgliedschaft 7 

geben. Diese kann evtl. auch im Rahmen der Ortsvereins Jahreshauptversammlung oder 8 

Weihnachtsfeier oder einer anderen Parteiveranstaltung, z.B. einem Parteisauschuss stattfinden. 9 

Dafür wird die im SPD Shop erhältliche bronzene Ehrennadel (derzeit 1,35€/Stück) sowie eine 10 

Urkunde verleihen werden. Damit halten sich die Mehrkosten für die Ortsvereine im Rahmen. 11 

Begründung:  12 

Die Ehrung für eine mehrjährige Parteimitgliedschaft wird von vielen als besondere Ehre und 13 

natürlich auch als Motivation und Ansporn empfunden. 25 Jahre, also ein Vierteljahrhundert, bis zu 14 

einer Ehrung sind jedoch eine sehr lange Zeit. Wie alle großen Parteien kämpft auch die SPD mit der 15 

Überalterung ihrer Mitglieder. Nach der derzeitigen Praxis kann ein Parteimitglied, selbst wenn es 16 

zum frühestmöglichen Zeitpunkt, also mit 14 Jahren eintritt, erst mit 39 Jahren geehrt werden. 17 

Gerade für junge Menschen ist es aber ein schönes Zeichen, wenn sie bereits nach 10 Jahren eine 18 

kleine Ehrung empfangen können. Die bronzene Ehrennadel wird in anderen SPD-Unterbezirken, so 19 

z.B. München und Erlangen, bereits für die 10-jährige Mitgliedschaft vergeben. Alleine die Tatsache, 20 

dass es vor der silbernen Ehrennadel, die für 25 Jahre verliehen wird, noch eine bronzene Nadel von 21 

seitens der Partei gibt, zeigt auch, dass der Gedanke an eine vorherige Ehrung nicht neu ist. Die 22 

Bedeutung der Ehrung der 25-, 40-, 50-, 60- und 70-jährigen Mitgliedschaft soll durch die bronzene 23 

Nadel auch nicht geschmälert werden. Darum und aus Kostengründen soll die bronzene Nadel nicht 24 

unbedingt bei der Jubilarehrung, sondern bei einer anderen Veranstaltung verliehen werden.   25 
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8. Antrag: Frauenquote der Jusos in der Mutterpartei SPD 

 

Antragsteller*in: Dennis Sakelarides 1 

Empfänger*innen: SPD Nürnberg, SPD Mittelfranken, BayernSPD, BundesSPD, Jusos Mittelfranken, 2 

Jusos Bayern, Jusos Bund 3 

Antrag: 4 

Wir fordern die Frauenquote der Jusos in der Mutterpartei SPD. 5 

Begründung: 6 

Durch die unterrepräsentation von Frauen in der Partei ist es notwendig Schritte einzuleiten, welche 7 

zu mehr Attraktivität für Frauen führen. 8 

Wir haben aktuell in einzelnen Ortsvereinen Strukturen, die es für Parteiinteressentinnen schwer 9 

machen sich einzubringen, und welche die es auch einfach unattraktiv machen. Die Frauenquote soll 10 

uns nur täglich daran erinnern: wir müssen hier mit aller Kraft arbeiten und dies wird durch die 11 

Quote gefördert, weil die OV's entweder Vorstände verkleinern müssen oder die interessierten 12 

Frauen integriert werden sollen. 13 

Frauenförderung ist ein Begriff der ziemlich häufig durch die Partei geht, aber fast nie zu 14 

Konsequenzen führt. Daran gilt es zu arbeiten. Wir haben in der Wirtschaft gesehen, dass dieses 15 

Instrument klare Wirkungen zeigt. Bei Dax-Unternehmen, wo eine Quote verpflichtend ist, wird diese 16 

auch mittlerweile meist erfüllt. Bei den Unternehmen, denen eine freiwillige Quote auferlegt wurde, 17 

gibt es nahezu keine Präsenz durch Frauen. In unserer Partei sind wir dank der Geschlechterqoute 18 

schon ein Stück weiter, dennoch gibt es hier im Vergleich mit anderen Parteien klare Defizite.  19 

Wir müssen dieses Verständnis der Frauenförderung in die Partei hereintragen um zu sensibiliseren 20 

und Motivation zu generieren, weiter zu denken und Frauen in die Partei zu integrieren.  21 
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9. Antrag: Legales Drug Checking 

 

Antragsteller*in: Serkan Ural 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg, SPD Nürnberg, Bayern SPD 2 

Antrag: 3 

Die SPD möge beschließen, dass staatlich kontrolliertes Drug Checking angeboten wird. 4 

Begründung: 5 

Um die Drogenaufklärung in Bayern zu verbessern möchten wir legales Drug Checking einführen. 6 

Durch Bedingungen, die an das Drug Checking gebunden sind, können wir mehr 7 

Drogenkonsumenten*innen erreichen, die wir durch aktuelle Maßnahmen nicht erreichen konnten. 8 

Bei Abgabe ist ein Beratungsgespräch verpflichtend, das anonym dokumentiert wird. 9 

Dadurch können wir besser die Menschen aufklären, da die Seriösität und Nähe der Aufklärung 10 

gesteigert wird. 11 

Als Paradebeispiel dient hier die Schweiz, wo der Konsum von gefährlichen Drogen, wie zum Beispiel 12 

Kokain, Methamphetamin oder LSD seit der Einführung von Drug Checking um zwanzig Prozent 13 

zurück gegangen ist.  14 
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10. Antrag: Straßenernennung in Atatürkenstraße 

 

Antragsteller*in: Serkan Ural 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg, SPD Nürnberg 2 

Antrag: 3 

Die SPD Nürnberg möge beschließen, dass die nächste Straßenernennung zu Atatürkenstraße wird.  4 

Begründung: 5 

Aufgrund der Ereignisse der letzten Jahre und der aktuellen Türkeipolitik der Bundesregierung, 6 

fühlen sich viele liberale Türken*innen nicht mehr vertreten. 7 

Die deutsch-türkische Freundschaft wurde in den letzten Jahren auf eine Zerreißprobe gestellt, um 8 

auf diesen Missstand zu reagieren, soll mit der Benennung einer Straße in „Atatürkenstraße“ ein 9 

Zeichen des Verständnisses und Freundschaft gesetzt werden. 10 

Somit würden wir zeigen, dass wir nicht die liberalen deutsch-Türken*innen in Deutschland 11 

kritisieren, sondern die Geschehnisse in der Türkei.  12 
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11. Antrag: AzubiTicket 

 

Antragssteller*innen: Ferdinand Ammon, Cezar Muncileanu 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg JHV, SPD Nürnberg JHV, SPD Stadtratsfraktion Nürnberg 2 

Antrag: 3 

Wir fordern, an den Berufsschulen der Stadt Nürnberg ein Azubiticket anzubieten, basierend auf dem 4 

Konzept des VGN Semestertickets, und somit Azubis den gleichen Zugang zum ÖPNV zu bieten wie 5 

Studierenden. Über die finale Einführung soll ein bindendes Votum, von Seiten der 6 

Berufsschüler*innen, entscheiden. 7 

Begründung: 8 

Bildung ist ein Grundrecht und muss für jeden kostenlos zugänglich sein. Dies ist auch weiterhin unsere 9 

Grundüberzeugung. Aber Bildung umfasst mehr, als nur den Zeitraum der Schulpflicht. Sie beinhaltet 10 

ebenso die Zeit der beruflichen Ausbildung, wie auch des Hochschulstudiums. In diesem 11 

Zusammenhang muss selbstverständlich auch der Schulweg kostenlos sein, eine Forderung die wir seit 12 

Jahren vertreten. Als ein erster Schritt in diese Richtung, wurde 2015 erstmals das Semesterticket für 13 

Studierende, in Zusammenarbeit von Studentenwerk, VGN und Kommunen, angeboten. Es beinhaltet 14 

ein Basisticket, welches jede*r Studierende, finanziert mit einem verpflichtenden Solidarbeitrag, erhält 15 

und einem Zusatzticket, welches man gegen Aufpreis freiwillig erwerben kann. Zusammengerechnet 16 

bedeutet das, dass man zu einem Jahrespreis von ca. 550€ sämtliche Verkehrsmittel im gesamten 17 

Verbundgebiet nutzen kann. Ein herkömmliches Abo würde mehr als 2500€ kosten. Wir begrüßen 18 

daher diesen Schritt, hin zu einem kostengünstigen und schlussendlich kostenlosen ÖPNV. 19 

 20 

Während allerdings Studierende von diesem Angebot nun bereits seit einigen Jahren profitieren, 21 

werden Auszubildende von dieser Maßnahme bisher ausgeschlossen. Eine Tatsache, die wir nicht 22 

nachvollziehen können. Seit Jahren wird die Gleichstellung der beruflichen und der akademischen 23 

Ausbildung gefordert, aber an konkreten Maßnahmen dazu fehlt es, wie dieses Beispiel zeigt. Ähnlich 24 

wie Studierende, müssen auch Azubis häufig ihren Lebensunterhalt selbst finanzieren. Bedenkt man 25 

die niedrigen Ausbildungsvergütungen, ist dies schon im Normalfall schwierig genug. Kommen noch 26 

die steigenden Lebenshaltungskosten in der Stadt dazu, wird dies gar unmöglich. Azubis werden 27 

dadurch gezwungen, weiter entfernt vom Stadtzentrum bzw. außerhalb der Stadt bezahlbaren 28 

Wohnraum zu suchen, was zur Folge hat, dass einerseits der zeitliche Aufwand, aber andererseits vor 29 

allem die finanziellen Aufwendungen steigt/steigen, um zur Berufsschule, oder zum Arbeitsplatz zu 30 

kommen. Findet die Ausbildung jetzt noch in einem Betrieb ohne festen und/oder häufig wechselnden 31 
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Arbeitsort statt (Beispiel Baugewerbe), steigen die Kosten für den ÖPNV ins Unermessliche. Um die 1 

berufliche Ausbildung wieder attraktiver zu machen, muss deswegen nicht nur das Ansehen von 2 

Lehrberufen wieder gesteigert werden, es müssen auch attraktivere Ausbildungsbedingungen 3 

hergestellt werden. Vor allem dürfen Azubis gegenüber Studierenden nicht noch schlechter gestellt 4 

werden, als sie es teilweise ohnehin schon sind.  5 

 6 

Deswegen gilt es als Sofortmaßnahme, diese Ungleichbehandlung zu beenden und Azubis die 7 

gleichen Zugangs- und Finanzierungsmöglichkeiten beim ÖPNV zu bieten wie Studierenden.  8 
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12. Antrag: Ausstieg Verbrennungsmotoren 

 

Antragssteller*in: Ferdinand Ammon 1 

Adressat*innen: Jusos Nürnberg JHV, SPD Nürnberg JHV, SPD Stadtratsfraktion Nürnberg, SPD          2 

Mittelfranken, Bayern SPD, Bundes SPD, SPD-Bundestagsfraktion 3 

Antrag: 4 

Wir fordern die SPD dazu auf, sich zum schnellstmöglichen Ausstieg aus der Antriebstechnologie des 5 

Verbrennungsmotors zu bekennen und einen entsprechenden Antrag in den Bundestag einzubringen. 6 

Schnellstmöglich bedeutet in diesem Zusammenhang, sich an den Zeitplänen der europäischen 7 

Nachbarn zu orientieren, folglich den Ausstieg innerhalb des Zeitraums von 2025-2040 zu vollziehen.  8 

Im Speziellen fordern wir die SPD Nürnberg und die entsprechende Stadtratsfraktion dazu auf, 9 

kurzfristig die Einrichtung von verbrennungsmotorfreien Zonen in der Stadt Nürnberg durchzusetzen. 10 

Begründung: 11 

Am 12. Dezember 2015 wurde das Pariser Klimaschutzabkommen bei der UN-Klimaversammlung 12 

unterzeichnet. Am 4. November 2016 trat es in Kraft. Auch Deutschland ist Teil dieses Abkommens. In 13 

diesem Abkommen verpflichtet sich die Bundesrepublik dazu, seine Treibhausgasemissionen massiv 14 

zu reduzieren, um den globalen Temperaturanstieg auf 1,5 Grad Celsius, im Vergleich zum 15 

vorindustriellen Zeitalter, zu begrenzen. Ca. 1/5 aller deutschen Treibhausgasemissionen entfallen auf 16 

den Verkehrssektor. Damit Deutschland seine Klimaziele erreichen kann, bedarf es folglich nicht nur 17 

einer Energie-, sondern auch einer Mobilitätswende. Das bedeutet aber nicht nur, mehr Menschen 18 

dazu zu bringen die öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen, oder alternative Mobilitätskonzepte zu 19 

erproben, sondern auch die Technologie, die für den Schadstoffausstoß verantwortlich, zu ersetzen. 20 

Die Enthüllungen der letzten Jahre haben offengelegt, dass die Autoindustrie nicht in der Lage ist, auf 21 

legalem Weg die verschärften Emissionswerte einzuhalten. Während Verbrennungsmotoren nicht in 22 

der Lage sind, den verschärften Anforderungen beim Umweltschutz standzuhalten, gab es in den 23 

letzten Jahren erhebliche Fortschritte im Bereich der alternativen Antriebstechnologien. Die 24 

Reichweite von Elektroautos steigt, während die Ladezeit abnimmt und gleichzeitig drängt mit der 25 

Wasserstoffbrennstoffzelle eine neue bisher völlig unbekannte Antriebstechnologie auf den Markt. 26 

Aufgrund der gestiegenen Alternativmöglichkeiten zum Verbrennungsmotor, ist es nun an der Politik 27 

den Wandel einzuleiten und den Ausstieg aus dieser veralteten Technologie zu beginnen. Nicht nur 28 

aus umwelt-, sondern auch aus wirtschaftspolitischen Gründen, gilt es diesen Wandel rasch zu 29 

vollziehen. Sollte Deutschland den Anschluss an die globale Konkurrenz, bei der Entwicklung 30 

alternativer Antriebsmöglichkeiten, verlieren, bedeutet das nicht nur einen Prestigeverlust, sondern 31 
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gefährdet langfristig Arbeitsplätze und die Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts 1 

Deutschland. Neben diesen Gründen, würde ein Umstieg auf E-Mobilität auch die Abhängigkeit 2 

Deutschlands von Benzin und Ölpreisen beenden und somit die außenpolitischen Spielräume der BRD 3 

erhöhen.  4 

 5 

Bezogen auf urbane Gebiete würde der Ausstieg aus dem Verbrennungsmotor, vor allem die Luft- und 6 

damit die Lebensqualität in der Stadt erhöhen. Jährlich sterben laut Schätzungen 1000e Menschen an 7 

den Folgen von Feinstaubbelastung. Zusätzlich dazu wirkt sich die erhöhte Lärmbelastung durch viele 8 

Autos ebenfalls negativ auf die Lebensqualität aus.  Um all diese Risikoquellen für die Gesundheit zu 9 

eliminieren, ist es an den Kommunen autofreie Zonen einzurichten, bis durch alternative Antriebe der 10 

Individualverkehr nicht mehr zur Minderung der Lebens- und Umweltqualität beiträgt.   11 
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13. Antrag: Schaffung eines Kontrollorgans für Ausbilder 

 

Antragsteller*in: Dennis Chiponda 1 

Adressat*in: Bundesverband Jusos 2 

Antrag: 3 

Der Bundesverband der Jusos wird aufgefordert, eine Kontrollinstanz zu schaffen, die die Ausbildung 4 

in Betrieben mindestens 1 Mal jährlich überprüft.  5 

Begründung: 6 

6.9 % der Auszubildenden geben an, kein/keine Ansprechpartner*rin im Betrieb zu haben. 10 % der 7 

Lehrlinge geben zwar an, einen/einen Ansprechpartner*in zu haben, dieser/diese vernachlässigt sie 8 

aber akut. 41 % geben an, unverhältnismäßig viele Überstunden leisten zu müssen. Wir müssen dem 9 

Missbrauch von Auszubildenden einen Riegel vorschieben. Wegen diesen und weiteren Faktoren, ist 10 

es an der Zeit ein Kontrollorgan für Ausbilder*innen zu schaffen. Viele junge Menschen beklagen, 11 

dass ihre Ausbildung als Nebensächlichkeit behandelt wird und nicht der erwarteten Qualität 12 

entspricht. Es wird eine fehlende Aufklärung über die Rechte von Auszubildenden in Berufsschulen 13 

und Betrieben bemängelt. Aber wie sollen sich junge, noch unsichere Persönlichkeiten ohne 14 

mangelnde Aufklärung zur Wehr setzen? 50% der Auszubildenden brechen aus diesen Gründen ihre 15 

Ausbildung ab. 25 % geben bei späterer Betrachtung an, dass durch Kommunikation der Abbruch 16 

vermeidbar gewesen wäre. Allgemein sollte die Politik auch für Auszubildenden ein hohes Maß an 17 

Qualität sichern. Denn auf den Ausbildungsberufen fußt unser Staat. Kontrollinstanzen sollten auch 18 

nicht innerhalb des Betriebes verankert sein, da es unter Umständen auch in der Führungsebene zu 19 

Ignoranz für die Belange von Auszubildenden kommt. Deswegen sollte die Handelskammer, die die 20 

Ausbilder*innen prüft, auch Kontrolleure*innen entsenden. Diese würden nachvollziehen können, ob 21 

der Standard der Ausbildung auch gewährleistet wird. Zu dem Zweck müssen die Kontrolleure*innen 22 

Einblicke in die Betriebe und die Lehren der Auszubildenden haben. Werden diese Standards nicht 23 

eingehalten, sollte eine Sanktionszahlung für die Betriebe entstehen. So gewähren wir gleichzeitig 24 

auch noch eine qualitativ höhere Ausbildung.  25 
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14. Antrag: Faireres Hochschulzugangsverfahren 

 

Antragsteller*innen: Dennis Chiponda 1 

Adressat*in: Bundesverband Jusos 2 

Antrag:  3 

Es wird gefordert, dass Hochschulzugangsverfahren nicht alleine vom Numerus Clausus abgängig zu 4 

machen.  Es müssen neue Methoden, ergänzend zum hiesigen System entwickelt werden, die jedem 5 

eine faire und gleiche Chance, nach persönlicher Eignung ermöglichen. 6 

Begründung: 7 

Die Jusos Nürnberg sind überzeugt davon, dass der Numerus Clausus, als Zulassungsverfahren 8 

ineffizient, unfair und nicht mehr Zeitgemäß ist. Dieses Thema beschäftigt die Politik schon seit 9 

einigen Jahren und doch hat sich bis jetzt noch nichts getan. Stellen wir uns doch zunächst die Frage, 10 

was der Numerus Clausus oder auch kurz NC, wirklich über einen Studienanwerber*rin aussagt. Der 11 

NC zeigt vor allem den Fleiß, Durchhaltevermögen und fachliche Kompetenz eines/einer Schülers*in 12 

an. Doch kann bei den meisten Studienfächern, ein Großteil der Zeugnisnoten außer achte gelassen 13 

werden, da sie nicht relevant für das Studium sind. Es wäre natürlich auch falsch, den NC komplett zu 14 

verbannen, da sonst die erbrachten Leistungen bis zum Abitur, hinfällig wären. Und doch hindert der 15 

Numerus Clausus viele Jugendliche daran, sich selbst zu verwirklichen oder verzögert ihren 16 

zukünftigen Werdegang um Jahre. Denn er zeigt nicht auf, wie motiviert, interessiert und 17 

Charakterlich geeignet ein/einen Bewerber*in für das Studium ist. Vergleichbar wenig stellt der NC 18 

dar, welche ehrenamtlichen Tätigkeiten ihn oder sie vielleicht besonders für ein Studium 19 

qualifizieren. Des Weiteren kostet es oft viel Zeit, Mühe und Geld, wenn er oder sie beispielsweise 20 

versucht über die Wartesemester seinen oder ihren Traum zu verwirklichen. Viele vielleicht Fähige 21 

Talente geben auf dem Weg dahin auf. Obwohl unser Land auf Ärzte angewiesen ist, erschweren wir 22 

so vielen unnötiger weise den Weg. Dadurch das dem NC eine so große Wertigkeit zugesprochen 23 

wird, wird eine 2 Klassengesellschaft gebildet. Diejenigen mit Abitur und diejenigen ohne. Ebenfalls 24 

leiden Schüler*innen unter einem starken psychischen und emotionalen Druck und Zukunftsängsten. 25 

43% leiden laut einer Studie des Präventionsradars, der DAK Gesundheit, schon im Alter von 10 26 

Jahren unter Leistungsdruck. Bei der Studienwahl sind oft eigene Neigungen nicht mehr der 27 

Maßgebende Aspekt, sondern das Prestige und die monetären Anreize eines Berufszweiges. 28 

Andererseits haben junge Erwachsenen keine andere Wahl, als sich mit dem abzufinden, was von 29 

den Hochschulen und Universitäten NC Frei Angeboten wird. Ebenfalls sind der Bildungsstand und 30 

das Einkommen der Eltern, maßgeblicher Faktor für die Bildungschancen eines Kindes. Dies ist ein 31 
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weiteres Indiz dafür, dass das NC-Verfahren unfair ist. Wer es nicht schafft über den NC in einen 1 

Studiengang hinein zu kommen, hat die Möglichkeit sich einzuklagen. Mit dem Klageverfahren, wird 2 

das Bewerbungssystem ausgehöhlt. Weitaus frappierender ist aber die soziale Ungerechtigkeit die 3 

sich daraus ergibt, da eine Klage im Schnitt 15.000 bis 20.000 € kostet. Nur ein geringer Teil der 4 

Bevölkerung, ist in der Lage diesen Betrag für das Studium des Kindes aufzubringen. Wenn man 5 

Untersuchungen betrachtet, sind oft diejenigen Studenten*innen, im Beruf erfolgreicher, die ein 6 

ausgeprägtes Interesse an ihrem Fach zeigen und sich auch außerhalb der Universität oder der 7 

Hochschule engagieren. Was aber noch lange nicht heißt, dass diese Studenten*innen die besten 8 

Hausarbeiten schreiben oder die besten Klausurergebnisse erreichen. Aufgrund der Darlegungen, 9 

fordern die Jusos Nürnberg, dass eine hybride Form der Bewerbung entwickelt werden soll. Diese soll 10 

durchaus den NC berücksichtigt, aber zum Beispiel auch einen Einstufungstest und ein persönliches 11 

Interview enthalten, in dem auch persönliche Eignung für das Studium abgeprüft werden. Zudem 12 

sollte auch das ehrenamtliche Engagement, der Bundesfreiwilligendienste und Ausbildungen zurate 13 

gezogen werde, die dem NC bei der Eignungsfeststellung entgegenstehen.  14 
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15. Antrag: Internet als Grundversorgung 

 

Antragsteller*in: Tasja Prölß 1 

Adressat*innen: JHV SPD Nürnberg, LPT BayernSPD, SPD BPT, SPD Bundestagsfraktion, BeKo Juso 2 

Mfr, LaKo Jusos Bayern, Juso BuKo  3 

Antrag: 4 

Wir fordern, dass die Versorgung mit Internet die gleiche bzw. ähnliche rechtliche Stellung wie die 5 

Versorgung mit Strom, Wasser und Energie zukommt. 6 

Wir fordern, dass ein Wohnortwechsel immer ein Sonderkündigungsrecht darstellt. Ein Schutz der 7 

Anbieter ist nicht notwendig, da am neuen Wohnort sowieso ein Neuvertrag geschlossen werden 8 

muss. Die momentane Rechtslage führt in der Regel zu Versorgungsschwierigkeiten und hohe 9 

Kosten. Daher soll das Telekommunikationsgesetz in § 46 entsprechend geändert werden.  10 

Wir fordern, dass der Internetzugang denselben Schutz bekommt wie ein Telefonschluss und nicht 11 

bei Zahlungsrückständen ohne Ankündigung oder Frist einfach gesperrt werden kann.  12 

Wir fordern, dass eine Grundversorgung mit Internet gewährleistet wird. Hierzu soll ein Konzept 13 

erarbeitet werden inwiefern eine Grundversorgung mit Internet ähnlich des Grundversorgungstarifs 14 

mit Strom möglich und zielführend ist. 15 

Begründung: 16 

Digitalisierung ist ein zentrales Schlagwort der Politik und es werden hohe Anstrengungen 17 

unternommen, um alle Menschen mit Internet bzw. Breitband zu versorgen. Hierfür werden enorme 18 

Summen an öffentlichen Mitteln investiert. Der hohe Stellenwert der Digitalisierung zeigt: Internet ist 19 

nicht mehr wegzudenken und für alle Menschen notwendig.  20 

Die rechtlichen Rahmenbedingungen werden dieser Erkenntnis allerdings noch nicht gerecht. 21 

Internet ist inzwischen für den Großteil der Menschen Teil ihrer Grundversorgung und genauso 22 

bedeutend wie Strom, Wasser, Gas oder Fernwärme. Es ist daher eine Reformierung der rechtlichen 23 

Rahmenbedingungen der Versorgung mit Internet notwendig. Insbesondere junge und besonders 24 

mobile Menschen, die häufiger den Wohnort wechseln (müssen), stellt dies vor große 25 

Herausforderungen: Der alte Vertrag lässt sich nicht kündigen, am neuen Wohnort ist noch kein 26 

Internet installiert oder in der WG wird der Internetanschluss vom Anbieter gekappt, weil das Konto 27 

des Mitbewohners nicht gedeckt war. Gerade Studierende stehen hier nicht selten vor großen 28 

Problemen, weil ohne Internetkein Studium mehr möglich ist (z.B. kann man sich nur über ein Online-29 
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Tool für die Veranstaltungen anmelden). Inzwischen wird erwartet, dass die Studierenden 1 

regelmäßig ihre Mails lesen und beantworten und über diverse Onlineportale ihr Studium verwalten. 2 

Auch in der Arbeitswelt und auch immer mehr in der Welt des ehrenamtlichen Engagement ist 3 

Internet daheim eine Voraussetzung (reine Online-Bewerbungsverfahren; Absprachen, 4 

Terminhinweise, etc.).  5 
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16. Antrag: Änderung des §17 Bundesmeldegesetz (BMG) – Möglichkeit der 

vorzeitigen Anmeldung 

 

Antragsteller*innen: Tasja Prölß, Thomas Etterer 1 

Adressat*innen: JHV SPD Nürnberg, LPT BayernSPD, SPD BPT, SPD Bundestagsfraktion, BeKo Juso 2 

Mfr, LaKo Jusos Bayern, Juso BuKo  3 

Antrag: 4 

Wir fordern die Einführung einer Möglichkeit sich vor Umzug bei der Meldebehörde an- bzw. 5 

umzumelden. Dazu könnte im Bundesmeldegesetz der entsprechende § 17 Abs. 1 um die Regelung 6 

„Eine Anmeldung ist frühestens eine Woche vor Einzug möglich; die Fortschreibung des 7 

Melderegisters erfolgt zum Datum des Einzugs“  ergänzt werden. Diese Regelung besteht in  § 17 8 

Abs. 2 bereits, für den Fall einer Auswanderung.  9 

Wir fordern, dass eine Anmeldung auch bei der alten Meldebehörde möglich ist. So wie es möglich 10 

ist, dass mit der Anmeldung bei einer neuen Meldebehörde keine Abmeldung bei der alten 11 

Meldebehörde mehr notwendig ist, soll es auch möglich sein, die Anmeldung bei der neuen 12 

Meldebehörde bei der alten Meldebehörde durchzuführen. 13 

Begründung: 14 

Im Bundesmeldegesetz ist das Meldewesen in Deutschland geregelt. Nach § 17 BMG ist ein Umzug 15 

bzw. Auszug innerhalb von zwei Wochen beim Einwohnermeldeamt anzuzeigen. Wörtlich heißt es in 16 

Absatz 1: „Wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 17 

Meldebehörde anzumelden.“ 18 

In der Praxis stellt diese Regelung, insbesondere junge Menschen, die häufiger umziehen, vor 19 

Herausforderungen. Ein Fortschritt ist bereits, dass man sich nicht mehr bei seinem alten Wohnsitz 20 

abmelden muss, sondern mit der Anmeldung beim neuen Einwohnermeldeamt automatisch 21 

abgemeldet wird. Dennoch bleiben zwei Schwierigkeiten erhalten:  22 

A) man kann sich nicht vorab anmelden, beispielsweise kann man sich nicht am 26.10. beim 23 

Einwohnermeldeamt für einen Einzug ab 01.11. anmelden.  24 

B) Man kann sich nicht bei seinem alten Einwohnermeldeamt ummelden. Dies stellt oft eine 25 

Schwierigkeit dar, weil die Ämter der alten Kommune bekannt sind, aber nicht die der neuen 26 

Kommune. Außerdem hat man nach Umzug oft viel zu erledigen und daher weniger Zeit als davor. Im 27 

Rahmen von Bürgerfreundlichkeit und Kundenorientierung sollte es möglich sein, dass wenn ein 28 

Mensch beispielsweise von München nach Nürnberg zieht, er/sie/* sich bereits in München vorab 29 

mit der neuen Adresse in Nürnberg anmeldet.  30 
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17. Antrag: Arbeitszeitverkürzung auf 30h pro Woche 

 

Antragsteller*innen: Timo Prölß, Dennis Sakelarides 1 

Adressat*innen: SPD Nürnberg, SPD Mittelfranken, Bayern-SPD, Bundes-SPD, Jusos Mittelfranken, 2 

Jusos Bayern, Jusos Bund 3 

Antrag: 4 

Die Bundes-SPD möge sich deswegen dafür einsetzen, das Arbeitszeitgesetz zu reformieren und eine 5 

30h Woche, also eine durchschnittliche Arbeitszeit von 6h pro Tag bei vollem Lohnausgleich 6 

einzuführen. 7 

Begründung: 8 

In der Arbeitswelt von heute geht es immer komplizierter zu. Mittlerweile wird alles versucht um die 9 

Arbeitslosenquote gering zu halten. Doch eines steht fest: Es gibt noch viel zu viele Erwerbstätige 10 

denen nicht genügend Gerechtigkeit zu Teil kommt. Ob es durch verfehlte Arbeitsmarktpolitik zu 11 

Langzeitarbeitslosen kommt, die nicht richtig gefördert werden, oder zu Minijober*innen und prekär 12 

Beschäftigten, die - obwohl sie sich anstrengen - keine reelle Chance haben sich selbst "über Wasser" 13 

zu halten. Das sind jedoch nicht die einzigen Leidtragenden des aktuellen Arbeitsverhältnisses. Viele 14 

der „normal“ Beschäftigten klagen über zu lange Arbeitszeiten, psychische Erkrankungen nehmen zu 15 

(Ausfalltage durch Burnout haben zwischen 2004 und 2011 bspw. um das 18-fache zugenommen). 16 

Unser Ziel muss es – neben dem wichtigen Kampf gegen atypische und prekäre Beschäftigung –sein, 17 

den Arbeitsmarkt zu vergrößern, damit mit mehr Menschen eine vollwertige Arbeit ausüben können, 18 

und die Arbeit für alle erträglicher machen. Dies kann durch eine Reduzierung der Arbeitszeit auf 30 19 

Stunden pro Woche – selbstverständlich mit vollem Lohn- und Gehaltsausgleich – realisiert werden. 20 

Die Vorteile davon sind leicht erkennbar: Mehr Zeit für Familie oder ehrenamtliches Engagement für 21 

Beschäftigte, mehr Jobs und dadurch ein leichteres Entkommen aus der Arbeitslosigkeit, weniger 22 

Stress und Überlastung. 23 

Für die Arbeitgeber*innen bedeutet dies natürlich, dass sie gezwungen sind mehr, aber auch 24 

attraktivere Arbeitsplätze zu schaffen und stärker um Fachkräfte werben müssen. Dies kann auch dazu 25 

führen, dass Arbeitgeber*innen für bestimmte Arbeit Menschen bereits außerhalb der Firma fördern 26 

müssen, um fähige Arbeitskräfte für sich auszubilden  27 

Ein weiterer positiver Effekt einer Arbeitszeitverkürzung tritt in körperlich anstrengend Berufen auf. 28 

Auch im Sozialbereich, beispielsweise bei Pfleger*innen, Krankenschwestern usw. führt eine geringere 29 

Arbeitszeit dazu, dass diese Berufe an Attraktivität gewinnen.  30 
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Doch auch für Arbeitgeber*innen ist eine geringere Arbeitszeit eine Chance: Es ist bekannt, dass 1 

motivierte Arbeitnehmer*innen konzentrierter und effektiver arbeiten. Mit weniger Arbeit nimmt 2 

auch der omnipräsente Arbeitsverdruss ab, was zu besseren Ergebnissen in der Arbeit führt. Des 3 

Weiteren nimmt die Konzentrationsfähigkeit mit der Zeit ab, was wiederrum zu Fehlern in der Arbeit 4 

führt. Diese zu beseitigen nimmt derzeit nicht wenig Arbeitszeit in Anspruch nehmen.  5 

Durch die bereits angesprochene mehr Freizeit lässt sich eine „Work-life-Balance“ etablieren. Die 6 

Erwerbstätigen haben mehr Zeit um zu ruhen, für Familie und Ehrenamt. Es ist in vielen Testprojekten 7 

dazu gekommen die Krankentage massiv zu reduzieren und damit auch die Krankenkassen zu 8 

entlasten. 9 

 10 

Uns ist bewusst, dass Überstunden dazu führen könnten, eine 30h-Woche auszuhebeln. Hier müssen 11 

die Arbeitnehmenden geschützt werden indem die Anzahl der Überstunden gesetzlich begrenzt wird.  12 

Wir dürfen den/die Arbeitnehmer*in nicht Menschen und Parteien überlassen, welche die Arbeitszeit 13 

noch weiter flexibilisieren. Es darf nicht dazu kommen, dass man auch in seiner immer weniger 14 

werdenden Freizeit stets erreichbar sein muss. 15 

 16 

Deswegen fordern wir die 30 Stunden Woche bei vollem Lohnausgleich um Arbeitslosigkeit und 17 

prekärer Beschäftigung Einhalt zu gebieten und unseren Arbeitsmarkt effizienter und gerechter zu 18 

gestalten. Für uns steht fest, eine starke Wirtschaft braucht starke Arbeitnehmer*innenrechte, diese 19 

müssen ausgebaut werden. Den Erwerbstätigen soll auch die Freizeit gewährt werden, die für ein 20 

gesellschaftliches Zusammenleben notwendig ist.  21 
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18. Antrag: Legislaturperiodenbeschränkung für Bundeskanzler*innen 

 

Antragsteller*in: Timo Prölß 1 

Adressat*innen: SPD Nürnberg, SPD Mittelfranken, Bayern-SPD, Bundes-SPD, Jusos Mittelfranken, 2 

Jusos Bayern, Jusos Bund 3 

Antrag: 4 

Beschränkung der Amtszeit des Bundeskanzlers/der Bundeskanzlerin auf zwei Legislaturperioden. 5 

Begründung: 6 

Auch wenn in Deutschland der Bundespräsident das offiziell höchste Amt im Staat innehat, lenkt der 7 

Bundeskanzler/die Bundeskanzlerin die Geschicke des Landes. In Anbetracht dieser Überlegung 8 

erscheint es etwas verwunderlich, dass der Bundespräsident nach 2 Legislaturperioden nicht mehr 9 

gewählt werden kann, der Kanzler/die Kanzlerin jedoch unendlich oft. Rekordhalter als Kanzler ist 10 

Helmut Kohl mit 16 Jahren. Angela Merkel wird vermutlich nach dieser Legislaturperiode mit ihm 11 

gleichziehen. Was das für die Demokratie bedeutet sehen wir zurzeit: viele Bürger*innen denken, 12 

dass ihre Stimme eh nichts mehr verändert, das Wahlprogramm der Union lautete “Sie kennen 13 

mich“. Inhaltliche Diskussion war in diesen Wahlkampf vergeblich zu suchen, da die Union die 14 

Bekanntheit Merkels gnadenlos zu ihrem eigenen Vorteil ausgenutzt und deswegen auf Inhalte 15 

komplett verzichtet haben. Deswegen wäre es sinnvoll, auch die Amtszeit des Kanzlers/der Kanzlerin 16 

auf zwei Legislaturperioden zu beschränken, so dass regelmäßig neuer Wind und politische 17 

Diskussionen zustande kommen und die eben beschriebenen Effekte abgemildert werden. In 18 

anderen Ländern, beispielsweise der USA, ist es auch üblich den wichtigsten Posten regelmäßig neu 19 

zu besetzen, warum dann nicht auch in Deutschland?  20 



 Jahreshauptversammlung Jusos Nürnberg UB 2017 

41 
 

 

19. Antrag: Gründung einer Kommission für mehr politische Bildung 

 

Antragsteller*innen: Timo Prölß, Dennis Sakelarides 1 

Adressat*innen: SPD Nürnberg, SPD Mittelfranken, Bayern-SPD, Bundes-SPD, Jusos Mittelfranken, 2 

Jusos Bayern, Jusos Bund 3 

Antrag: 4 

Wir fordern, dass auf Bundesebene eine Kommission gegründet wird, welche sich mit der Frage "wie 5 

die politische Bildung verbessert werden kann" beschäftigt und Lösungsansätze erarbeitet. Dies kann 6 

entweder parteiübergreifen und vom Bund, oder direkt von der SPD organisiert werden. Es sind aber 7 

auch alle anderen Ebenen dazu aufgefordert sich Gedanken zu machen wie politische Bildung für alle 8 

Altersklassen, vom Kind bis zum Rentner organisiert werden kann. 9 

Begründung: 10 

Viele Wähler*innen sind mit der Politik nicht mehr zufrieden. Diese Politikverdrossenheit führt zu 11 

einem wachsenden Desinteresse und Ignoranz gegenüber Politik. Erkennbar ist das beispielsweise an 12 

einer geringeren Wahlbeteiligung oder daran, dass Begriffe wie „political correctness“ zunehmend 13 

als nervend empfunden werden. Diejenigen die dennoch wählen, wählen oft rechte Parteien oder 14 

Parteien die entgegen ihrer eigenen Interessen handeln. Dies liegt auch daran, dass der Wahlkampf 15 

nicht mehr von politischer Diskussion geprägt ist. Stattdessen erlebten wir 2017 einen 16 

Personenwahlkampf, in dem es hauptsächlich um das Image der Parteien und Spitzenkandidat*innen 17 

oder um Gefühle, aber weniger um Inhalte ging. Doch um dieses Problem zu realisieren, seine 18 

eigenen Bedürfnisse zu erkennen oder um eine politische Diskussion zu führen und in dieser nicht 19 

komplett unterzugehen ist eine gewisse politische Bildung zwingend notwendig. Mit politischer 20 

Bildung ist aber nicht gemeint, sturr auswendig zu lernen wie der Staat funktioniert, sondern es ist 21 

damit gemeint Zusammenhänge zu verstehen und fähig zu sein sich zu aktuellen politischen Fragen 22 

und Themen eigene Gedanken zu machen und eine eigene Meinung zu entwickeln. 23 

Wenn man es schafft das politische Interesse in der Bevölkerung wieder zu erwecken und eine 24 

anständige Diskussionskultur zu etablieren ist es möglich diesen Problemen zu begegnen. Auch 25 

Meinungsbildende Auftrag von Parteien ließe sich damit wieder leichter bewerkstelligen, Populismus 26 

und Personenwahlkampf würde damit zurückgedrängt werden. 27 

Um dies zu ändern muss man sich jedoch fragen warum die Teilnahme der meisten Menschen in der 28 

Politik in den letzten Jahrzehnten derart zurückgegangen ist.  29 

Mögliche Ursachen hierfür sind: 30 
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¶ Bequemlichkeit: Engagement und Diskussionen zu führen ist anstrengender als aufm Sofa 1 

Fernsehen zu gucken 2 

¶ Das Internet mit kurzen einfachen Meldungen ist für viele eine wichtigere Informationsquelle 3 

als reflektierte Zeitungsartikel 4 

o Dies führte auch zu einem „Sensationsjournalismus“, der neben witzigen Videos 5 

bestehen muss 6 

¶ Kompliziertere politische Lage, kein Schwarz/weiß denken mehr möglich=> schwieriger zu 7 

verstehen, man müsste also mehr Zeit investieren um alles zu verstehen 8 

Nun stellt sich die Frage, wie man dem entgegenwirken kann. Hierfür gibt es nicht das eine 9 

Wundermittel, es müssen vielseitige Anstrengungen unternommen werden. Ideen hierfür sind: 10 

¶ Einfach, aber dennoch seriös informieren 11 

o Getroffene Entscheidungen auch leicht verständlich vermitteln 12 

o Z.B. am Infomonitor in der U-Bahn eine neue Kategorie „Neues aus dem Stadtrat“ 13 

etablieren 14 

¶ Politische Diskussionen anregen 15 

o Durch staatliche Initiativen, beispielsweise von einer unabhängigen Kommission 16 

erarbeitete provokante Fragen als Art Diskussionsgrundlage in der Öffentlichkeit 17 

aushängen 18 

o Im privaten/beruflichen Umfeld mehr diskutieren -> Appell an jeden einzelnen 19 

¶ Mit der politischen Erziehung bereits im Kindesalter anfangen 20 

o Wichtig dabei ist, dass Politik nicht einfach als benotetes Schulfach auftaucht, da 21 

Noten den Spaß an etwas verderben und zwischen Lehrer und Schüler ein 22 

Autoritätsverhältnis herrscht 23 

Á Trotzdem ist praktisch, dass Schule alle erreicht, also muss man das nutzen 24 

ohne es als klassisches Unterrichtsfach anzubieten 25 

o Demokratie in allen Lebensbereichen, von der Familie, über Schule und Jugendarbeit 26 

vorleben und Kinder und Jugendliche aktiv mitbestimmen lassen. 27 

Á Daraus folgt auch eine Forderung das Wahlalter zu senken, da sich 28 

Jugendliche so ernst genommen fühlen und sich die Politik mehr für 29 

interessiert  30 
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20. Antrag: Mehr Praktika an Gymnasien 

 

Antragsteller*innen: Anil Altun (JSAG Nürnberg/Mittelfranken)  1 

Adressat*innen: Jahreshauptversammlung Jusos Nürnberg, Bezirkskonferenz Jusos Mittelfranken, 2 

Landeskonferenz Jusos Bayern, Jahreshauptversammlung SPD Nürnberg, Bezirksparteitag SPD 3 

Mittelfranken,  Landesparteitag SPD Bayern, SPD Landtagsfraktion 4 

Antrag:  5 

Die Jusos Nürnberg  fordern, dass Gymnasien sich verpflichtend dazu bereit erklären, den 6 

Schüler*innen bereits ab Anfang der Mittelstufe die Befreiung für ein freiwilliges einwöchiges 7 

Praktikum zu ermöglichen, neben dem von der Schule verpflichtenden Praktikum in der neunten 8 

Klasse.   9 

Begründung:  10 

Je mehr Praktika man absolviert, desto besser kann man erkennen, ob persönliche 11 

Interessensgebiete tatsächlich als ein zukünftiger Beruf in Frage kommen. 12 

Für die  Weiterbildung der Schüler*innen in der Frage der Berufs- und Studienorientierung  ist das  13 

einwöchige Pflichtpraktikum in der neunten Klasse alleine ungenügend. Die in der Oberstufe 14 

einsetzenden P-Seminare ändern daran nicht viel, weil sie einerseits viel zu spät mit der Berufs-  und 15 

Studienorientierung beginnen und andererseits  überwiegend ein theoretisches Wissen und 16 

Erfahrungen vermitteln. In der Oberstufe beginnt der Marathon des Punktesammelns für das Abitur, 17 

die Schüler*innen stehen unter enormen Druck, auch zeitlichem. Zusätzlich belastet viele die 18 

Unsicherheit über den Weg nach dem Abitur. Diese Unsicherheit könnte mit einer früher 19 

einsetzenden  Berufs- und Studienorientierung genommen werden. So sollte allen Schüler*innen, auf 20 

Verlangen, ein zusätzliches Praktikum von einer Woche in der Mittelstufe gewährt werden, damit sie 21 

einen besseren Einblick in das Berufsleben kriegen und auch ihre eigenen Erfahrungen vergleichen 22 

können.      23 

Diese Erfahrungen, die man während eines Praktikums erlangt, sind entscheidend für ihre 24 

Persönlichkeits- und Charakterbildung und tragen essentiell zur Entscheidung über einen zukünftigen 25 

Berufsweg bei.  26 

Gerade bei Schüler*innen, die das Gymnasium nach der neunten oder  zehnten Klasse verlassen, ist 27 

eine dementsprechende Berufsorientierung unerlässlich, da sie dazu ohne praktisches und 28 

theoretisches Wissen von der Schule gehen.    29 
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21. Antrag: Die Zeitschrift „Schule und Wir“ in das digitale Zeitalter führen 

 

Antragsteller*innen: Anil Altun (JSAG Nürnberg/Mittelfranken)  1 

Adressat*innen: Jahreshauptversammlung Jusos Nürnberg, Bezirkskonferenz Jusos Mittelfranken, 2 

Landeskonferenz Jusos Bayern, Jahreshauptversammlung SPD Nürnberg, Bezirksparteitag SPD 3 

Mittelfranken,  Landesparteitag SPD Bayern, SPD Landtagsfraktion  4 

Antrag:  5 

Die Jusos Nürnberg fordern, dass die Verbreitung der Zeitschrift "Schule und Wir" des 6 

Kultusministeriums ab sofort in digitaler Form und nur nach Anfrage in gedruckter Form publiziert 7 

wird. 8 

Begründung:  9 

Die seit 1972 bestehende Zeitschrift erreicht auf dem bisherigen Weg in den meisten Fällen nicht wie 10 

ursprünglich geplant die Eltern der Schüler*innen, sondern wird davor von den Schüler*innen 11 

entweder verunstaltet oder entsorgt. Durch diesen Sachverhalt verfehlt die Herausgabe der 12 

Zeitschrift deutlich ihr Ziel und stellt so eher eine Umweltbelastung, als einen wirklichen Nutzen im 13 

Sinne der Informationsweitergabe an die Eltern dar.  14 

Selbst wenn die Zeitschrift umweltfreundlicher produziert wird, ist gar keine oder eine verminderte 15 

Produktion noch deutlich umweltfreundlicher. Um vor allem unsere Umwelt zu schützen und der 16 

Papierflut ein Ende zu setzen, fordern wir, die vom Kultusministerium herausgegebene Zeitschrift 17 

zukünftig nur noch online oder auf Bestellung zu Verfügung zu stellen. Dabei kann die Zeitschrift 18 

beispielsweise auf der Plattform „Mebis“ des bayrischen Kultusministeriums veröffentlicht werden, 19 

bei welchen schon mehr als 3000 Schulen in Bayern teilnehmen. Hier sind  die Schüler*innen 20 

verpflichtet sich täglich über Entwicklungen auf der Seite zu informieren. Auch eine direkte 21 

Weiterleitung an die Eltern per ESIS (Elektronisches Schüler Informations System) kann in Erwägung 22 

gezogen werden, durch dieses System werden in vielen Schulen in Bayern bereits die Elternbriefe 23 

weitergeleitet. Durch das einzelne Angebot einer Bestellung der Zeitschrift wird verhindert, dass 24 

Personen benachteiligt werden, die eventuell keinen Anschluss zum Internet besitzen oder nicht an 25 

den elektronischen Systemen teilnehmen können. 26 

Des weiteren wird so auch eine effektive und zielgerichtete Zustellung des Magazins sichergestellt, 27 

da nur noch wirklich interessierte Personen erreicht werden, was wiederum auch unnötig hohem 28 

Papierverbrauch entgegen wirkt. (basierend auf die Bezirksausprachetagung der Gymnasien in 29 

Mittelfranken)  30 
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22. Antrag: Gelungene Integration unter dem Aspekt des Islams: 

Wahrnehmungsunterschiede abbauen! 

 

Antragsteller*in: Anil Altun 1 

Adressat*innen: Jahreshauptversammlung Jusos Nürnberg, Bezirkskonferenz Jusos Mittelfranken, 2 

Landeskonferenz Jusos Bayern,  Bundeskonferenz Jusos, Jahreshauptversammlung SPD Nürnberg,  3 

SPD Bundesparteitag, SPD- Bundestagfraktion  4 

Antrag: 5 

Die Jusos Nürnberg fordern, dass Wahrnehmungsunterschiede zwischen Eigenbildern und 6 

Fremdbildern des Islams abgebaut werden sollen. Dies soll durch verstärkte Aufklärung der 7 

Bevölkerung, in den Schulen/ Universitäten und sozialen  Netzwerken  sowie Medien, über die 8 

islamische Religion in Deutschland geschehen.  9 

Begründung:  10 

10,04 Millionen Menschen sind Teil der ausländischen Bevölkerung in Deutschland im Jahr 2016. Im 11 

Jahr 2016 wurden 745.545 Asylanträge deutschlandweit gestellt, es leben in Deutschland  18,6 12 

Millionen Menschen mit Migrationshintergrund.  Es leben  4,4 bis 4,7 Millionen  Muslime*a in 13 

Deutschland. Diese aktuellen Zahlen erfordern ein analysieren der bisherigen Integrationspolitik, auch 14 

unter Betrachtung der Rolle der Religion Islam.  15 

Der Integrationsprozess ist zusammengefasst ein „Fordern und Förden“ sowie ein „Geben und 16 

Nehmen“. Ob dieser Prozess erfolgreich wird davon abhängen, in welchem Umfang sich 17 

Mehrheitsgesellschaft und das sich zu integrierende Individuum dialogbereit annähern und 18 

kompromissbereit zeigen. Die Bereitschaft zur Veränderung, ohne den Verlust der eigenen Identität, 19 

macht für beide Seiten eine erfolgreiche Integration aus.  20 

Neben vielen anderen Faktoren, beeinflusst auch der Islam als Religion den Integrationsprozess. Der 21 

Islam wird für den/der Muslim*a  mehrheitlich als Teil der eigenen Identität verstanden. Gleichzeitig 22 

bestimmt die Wahrnehmung des Islams in der Mehrheitsgesellschaft, in welchem Maße diese bereit 23 

ist sich zu verändern, im Dialog zu stehen, und auf geflüchtete Menschen oder Migrant*innen 24 

zuzugehen. Der Islam kann ein Integrationshindernis, ebenso wie er integrationsfördernd oder ohne 25 

Auswirkung auf die Integration sein. Dies ist individuell zu unterscheiden. Doch eine falsche 26 

Wahrnehmung des Islams würde die Meinung der Mehrheitsgesellschaft negativ beeinflussen und 27 

wäre damit ein Integrationshindernis.  28 

Man kann deutliche Gemeinsamkeiten und sehr deutliche Unterschiede in der Fremd- und 29 

Eigenwahrnehmung des Islams erkennen. Die größten Probleme sind dabei: Zu geringe 30 
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Dialogbereitschaft zwischen Muslimen*a und Nichtmuslimen*a, fehlendes oder fehlerhaftes Wissen, 1 

falsche Einschätzung von individuell-religiösen Meinungen und Standpunkten. Diese Punkte führen im 2 

Ergebnis zu einer nicht reflektierten, negativen und teilweise falschen Wahrnehmung des Islams.  3 

Fremd- und Eigenwahrnehmung des Islams differieren in den verschiedensten Aspekten. So kann 4 

man von einer zu negativen Wahrnehmung des Islams sprechen. Es existiert beispielsweise in den 5 

Medien und den sozialen Netzwerken ein häufig falsch oder einseitig gesetztes „schwarz- weiß“ Bild 6 

des Islams. Auch die Assoziationen mit dem Islam sind sehr unterschiedlich und mehrheitlich von 7 

diffusen Ängsten und Unsicherheiten  geprägt. Aber in der Frage, welche berechtigten und 8 

unberechtigten Probleme es gibt, existiert eine große Überschneidung in Fremd- und Eigenbild, 9 

obwohl die Problembeschreibungen unterschiedlich begründet und angegangen werden. Diese 10 

Überschneidungen müssen weiter vertieft werden, um die überwiegend negative Wahrnehmung des 11 

Islams zu wandeln und damit zu vermeiden, dass dieser sich zu einem Integrationshindernis 12 

entwickeln kann. Je geringer die Unterschiede in der Wahrnehmung und je geringer die falschen 13 

Darstellungen werden, desto besser wird die Integration in Bezug auf den Aspekt der Religion 14 

funktionieren. Dieses Abbauen der Wahrnehmungsunterscheide muss in zentralen Teilen unserer 15 

Gesellschaft geschehen, so in den Schulen und in den Universitäten. Auch soziale Netzwerke und 16 

Medien, welche breite Teile der Bevölkerung ansprechen, müssen dabei einbezogen werden.   17 
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Singen: Die Internationale 

 

Wacht auf, Verdammte dieser Erde, 1 
die stets man noch zum Hungern zwingt! 2 
Das Recht wie Glut im Kraterherde 3 
nun mit Macht zum Durchbruch dringt. 4 
Reinen Tisch macht mit dem Bedränger! 5 
Heer der Sklaven, wache auf! 6 
Ein Nichts zu sein, tragt es nicht länger 7 
Alles zu werden, strömt zuhauf! 8 

|: Völker, hört die Signale! 9 
Auf zum letzten Gefecht! 10 
Die Internationale 11 
erkämpft das Menschenrecht. :| 12 

Es rettet uns kein höh'res Wesen, 13 
kein Gott, kein Kaiser noch Tribun 14 
Uns aus dem Elend zu erlösen 15 
können wir nur selber tun! 16 
Leeres Wort: des Armen Rechte, 17 
Leeres Wort: des Reichen Pflicht! 18 
Unmündig nennt man uns und Knechte, 19 
duldet die Schmach nun länger nicht! 20 

|: Völker, hört die Signale! 21 
Auf zum letzten Gefecht! 22 
Die Internationale 23 
erkämpft das Menschenrecht. :| 24 

In Stadt und Land, ihr Arbeitsleute, 25 
wir sind die stärkste der Partei'n 26 
Die Müßiggänger schiebt beiseite! 27 
Diese Welt muss unser sein; 28 
Unser Blut sei nicht mehr der Raben, 29 
Nicht der mächt'gen Geier Fraß! 30 
Erst wenn wir sie vertrieben haben 31 
dann scheint die Sonn' ohn' Unterlass! 32 

|: Völker, hört die Signale! 33 
Auf zum letzten Gefecht! 34 
Die Internationale 35 
erkämpft das Menschenrecht. :| 36 


